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Aus der Arbeit des Gemeinderats
- öffentliche Sitzung vom 16.10.2023 

1. Sondervermögen Wasserversorgung Tannheim 
-  Gebührenkalkulation für Grund- und Verbrauchsgebühren 

in den Wirtschaftsjahren 2024 bis 2027
Die Wasserverbrauchsgebühren wurden zuletzt für einen fünf-
jährigen Zeitraum vom 01.01.2020 bis 31.12.2024 kalkuliert. In 
öffentlicher Sitzung vom 28.10.2019 wurden dabei lediglich die 
Verbrauchsgebühren zum 01.01.2020 angepasst. Die Grundge-
bühren wurden nicht geändert.
Das Sondervermögen Wasserversorgung Tannheim saniert in 
2023 den Hochbehälter Tannenschorren, der kostenmäßig in der 
laufenden Gebührenkalkulation nicht berücksichtigt ist. Zudem 
erfährt die Republik seit nahezu zwei Jahren eine stärkere Infla-
tion, die ebenso kalkulatorisch berücksichtigt werden sollte. Die 
Kämmerei hat sich daher aus finanztechnischen Überlegungen 
entschieden, zum 01.01.2024 eine neue Kalkulation zu erstellen, 
die einen vierjährigen Kalkulationszeitraum abbildet. Diese Kal-
kulation soll nicht nur die Verbrauchsgebühren, sondern auch die 
nach Zählergrößen gestaffelten Grundgebühren neu berechnen. 

Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung 02.11.2023
Redaktionsschluss 27.10.2023, 12:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

Lebensretter vor Ort – Zwei neue Defibrillatoren sind in Betrieb 
Im einen Moment scheint noch alles in Ordnung und dann bricht auf einmal die Person neben einem zusammen. Die Pulskontrolle 
zeigt: das Herz schlägt nicht mehr. Schnelle Hilfe ist hier wichtig. Aus diesem Grund hat die Gemeinde Tannheim vor dem Rathaus 
und an der Fensterfront des Dorfgemeinschaftshauses jeweils einen Defibrillator installiert. Beide AED-Geräte sind im Außenbe-
reich und somit rund um die Uhr öffentlich zugänglich. 
Moderne Ersthelfer-Defibrillatoren sind einfach zu bedienen und können Leben retten. Das Gerät soll im Zusammenspiel mit der 
Herz-Lungen-Wiederbelebung zusätzlich angewendet werden. 
Das kleine und kompakte Gerät analysiert automatisch erst einmal den Herzrhythmus des Patienten. Die Software entscheidet 
dann, ob die Auslösung eines Impulses notwendig ist. Erst dann wird diese Funktion vom Gerät freigeschaltet und der Ersthelfer 
kann den Impuls auslösen. 
Herzlich möchten wir uns auf diesem Wege bei der NetzeBW für die großzügige Unterstützung beim Kauf der beiden Geräte mit 
einem Zuschuss von 1000 Euro bedanken. 

Da ein solches Gerät im Notfall in Tannheim noch nicht zur Verfügung stand, besteht die Möglichkeit am Donnerstag, 16. Novem-
ber 2023 von 19:00 - 20:00 Uhr an einer Informationsveranstaltung im Dorfgemeinschaftshaus mit Herrn Rommel vom DRK Bibe-
rach teilzunehmen. In dieser wird anhand Praxisübungen veranschaulicht, was es im Ernstfall zu beachten gibt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei möglich. Da eine Anmeldung erforderlich ist, bitten wir Sie sich hierfür an Frau Sonntag, 08395 922-0 oder 
info@gemeinde-tannheim.de zu wenden. Schon jetzt freuen sich die Verantwortlichen auf viele interessierte Bürgerinnen und Bürger.
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Es wird zudem unterstellt, dass der Großabnehmertarif ab einem 
Bezug von 1.001 m³ weiterhin angeboten wird. Kämmerer Blanz 
erläuterte in der Sitzung die neue Kalkulation. Demnach braucht 
die Verbrauchsgebühr von derzeit 1,90 €/m³, bzw. 1,40 €/m³ für 
Großabnehmer ab 1.001 m³, nicht angepasst werden. Ledig-
lich die Grundgebühren von derzeit 2,15 €, 5,00 € bzw. 8,25 €,  
je nach Zählergröße, sollten angepasst werden. Bei der Kalku-
lation ergibt sich eine monatliche neu kalkulierte Gebührenober-
grenze von 3,05 €, 7,52 € und 12,68 €.
Der Gemeinderat nahm von der Kalkulation Kenntnis und beschloss 
sodann einstimmig, die Grundgebühren ab 2024 auf 3,00 € 
(Zählergröße 2,5 m³), 7,50 € (Zählergröße 6,0 m³) und 12,60 € ( 
Zählergröße 10,0 m³) anzupassen. Die Wasserverbrauchsgebüh-
ren werden unverändert in der derzeitigen Höhe innerhalb des 
Kalkulationszeitraums weiter erhoben. 
Auf die entsprechende öffentliche Bekanntmachung der Ände-
rungssatzung zur Wasserversorgungssatzung wird ergänzend 
verwiesen.

2. Ersatzbeschaffung von Rohrkompaktschneckenpumpen 
am RÜB Tannheim, Sanierung WC-Anlage mit Zugang zum 
Innenflur der Grundschule Tannheim, Beschaffung von 10 wei-
teren Urnenquadern, Installation von Digitalfunk bei der Frei-
willigen Feuerwehr Tannheim, Betriebsausflug 2023, Inneres 
Darlehen für das Sondervermögen Wasserversorgung Tann-
heim, Beschaffung eines Schmalspurtraktors mit Anbauge-
räten u.a.
- Abrechnung
 Nachdem nachstehende Maßnahmen zwischenzeitlich abge-
schlossen wurden, nahm der Gemeinderat von deren Abrech-
nung wie folgt Kenntnis:
1.  Ersatzbeschaffung von Rohrkompaktschneckenpumpen am 

RÜB Tannheim
 Kostenfeststellung   88.775,50 €
 Minderausgaben bezogen 
 auf den Kostenanschlag 1.224,50 €
2.  Sanierung WC-Anlage mit Zugang zum 
 Innenflur der Grundschule Tannheim
 Kostenfeststellung  102.440,11 €
 Mehrausgaben bezogen 
 auf den Kostenanschlag 9.722,11 €
 (Durch nachträgliche Aufnahme der Erneuerung 
 aller 6 Waschtische nebst Fliesenarbeiten)
3. Beschaffung von 10 weiteren Urnenquadern
  Kostenfeststellung   13.676,67 €
  Mehrausgaben bezogen 
  auf den Kostenanschlag   0,00 €
4.  Installation von Digitalfunk 
 bei der Freiwilligen Feuerwehr Tannheim
 Kostenfeststellung 13.783,66 €
 Minderausgaben bezogen 
 auf den Kostenanschlag  216,34 €
 (Für diese Installation konnte eine 
 Landesförderung mit 1.800,00 € abgerufen werden)
5. Betriebsausflug 2023 (ein Ausflug alle 5 Jahre)
 Kostenfeststellung  8.160,24 €
 Minderausgaben bezogen auf 
 den Kostenanschlag  1.839,76 €
 (Die Teilnehmer beteiligten sich mit einem 
 Eigenanteil von in der Summe 2.993,32 €)
6. Inneres Darlehen für das Sondervermögen 
 Wasserversorgung Tannheim
 Kostenfeststellung   200.000,00 €
 Mehrausgaben bezogen 
 auf den Kostenanschlag   0,00 €
7. Ersatzbeschaffung eines Schmalspurtraktors 
 mit Anbaugeräten
 Kostenfeststellung 143.038,00 €
 Mehrausgaben bezogen 
 auf den Kostenanschlag  0,00 €
 (Das Altfahrzeug wurde für 17.500,00 € veräußert)

 8.  Beschaffung von Defibrillatoren für das Rathaus und das 
Dorfgemeinschaftshaus (netto)

  Kostenfeststellung  4.730,40 €
  Minderausgaben bezogen 
  auf den Kostenanschlag 410,40 €
 9. Zuschuss für die Renovierung des 
  Vereinsheims des Tennisclubs Tannheim e.V.
  Kostenfeststellung   3.000,00 €
  Mehrausgaben bezogen 
  auf den Kostenanschlag  0,00 €
10. Grunderwerb für Baugebiet „Berkheimer Weg“
  im 2. Bauabschnitt
 Kostenfeststellung 76.588,68 €
 Minderausgaben bezogen 
 auf den Kostenanschlag  3.411,32 €
11. Schachtregulierungen
 Kostenfeststellung 43.353,54 €
 Mehrausgaben bezogen 
 auf den Kostenanschlag   1.740,97 €
  (Infolge Massenmehrungen, insbesondere
 bei der Asphalteinbaubreite 
 und zusätzlicher Unterbauerstellung)
12. Instandsetzung von Gemeinde- 
 und Gemeindeverbindungsstraßen
 Kostenfeststellung 53.859,19 €
 Mehrausgaben bezogen 
 auf den Kostenanschlag  6.726,26 €
  (Infolge Massenmehrungen, insbesondere 
 bei der sanierten Fläche wie auch beim Asphalteinbau)

3. Illertalschule Berkheim-Bonlanden
- Betriebskostenabrechnung 2022
Die Gemeinde Berkheim legte die Betriebskostenabrechnung 
2022 für die Illertalschule Berkheim-Bonlanden vor, die von 
den Illertalgemeinden des Landkreises Biberach sowie von der 
Gemeinde Rot an der Rot getragen werden. Demnach ist in 
2022 ein Abmangel in Höhe von 78.559,39 € angefallen. Auf die 
Gemeinde Tannheim entfiel vertraglich für 2022 ein Umlagebetrag 
von 10.012,72 €. Der Gemeinderat nahm von dieser Betriebskos-
tenabrechnung Kenntnis. 

4. Besoldung des neu gewählten Bürgermeisters
Die Landeskommunalbesoldungsverordnung regelt u.a. die 
Besoldung und die Höhe der Dienstaufwandsentschädigung der 
hauptamtlichen Bürgermeister. Danach sind die hauptamtlichen 
Bürgermeister nach sachgerechter Bewertung, insbesondere 
unter Berücksichtigung der Einwohnerzahl sowie des Umfangs 
und des Schwierigkeitsgrads des Amts, in eine der in Betracht 
kommenden Besoldungsgruppen einzuweisen. Das Amt eines 
hauptamtlichen Bürgermeisters der Gemeindegrößenklasse von 
2.001 bis zu 5.000 Einwohnern ist der Besoldungsgruppe A 15/
A16 zugeordnet. Die Gemeinde Tannheim hatte am 30.06.2023 
2.535 Einwohner. Dem Gemeinderat obliegt es, ermessensfeh-
lerfrei die Besoldungsgruppe des neu gewählten Bürgermeisters 
ab seinem Amtsantritt festzulegen. 
Das Kommunalamt wies darauf hin, dass darauf zu achten sei, 
dass in die Beurteilung nur objektive, also amtsbezogene Erwä-
gungen einbezogen werden, die sich aus dem konkreten kom-
munalen Wahlamt ergeben (Umfang und Schwierigkeitsgrad des 
Amtes). Subjektive, d.h. auf die Person des Amtsinhabers bezo-
gene Gesichtspunkte (z.B. besonderes Engagement, Leistung, 
Ausbildung), dürfen in die Einweisungsentscheidung nicht ein-
fließen.
Der Gemeinderat hat beschlossen, den neu gewählte Bürger-
meister Heiko De Vita mit Wirkung seines Amtsantritts der Besol-
dungsgruppe A 15 zuzuordnen. Die Bewertung der Zuordnung 
soll während der Legislaturperiode überprüft werden.
 
5. Wahl des die Vereidigung/Verpflichtung des neu gewählten 
Bürgermeisters vornehmenden Mitglieds des Gemeinderats
Das Landratsamt Biberach - Kommunalamt - hat mit Erlass vom 
06.10.2023 die Wahl des Bürgermeisters am 10.09.2023 für gültig 
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und rechtskräftig erklärt. Die Prüfung der Wahlakten zur Vorbe-
reitung und Durchführung sowie zur Ermittlung und Feststellung 
der Wahlergebnisse der Bürgermeisterwahl am 10.09.2023 ergab 
keinen rechtlichen Anstand. Somit ist Herr Heiko De Vita, Pfinztal 
zum Bürgermeister der Gemeinde Tannheim gewählt worden. 
Ein vom Gemeinderat gewähltes Mitglied hat nun Herrn De Vita 
in öffentlicher Sitzung im Namen des Gemeinderats zu vereidi-
gen und zu verpflichten. Zur Vereidigung und Verpflichtung von 
Herrn Bürgermeister Heiko De Vita in der öffentlichen Sitzung am 
03.11.2023 um 18 Uhr wurde sodann aus der Mitte des Gemein-
derats Frau Gemeinderätin Freisinger gewählt.
Zu dieser öffentlichen Sitzung und zum anschließenden Umtrunk 
ist die Bürgerschaft herzlich eingeladen.

6. Breitbandausbau in interkommunaler Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Rot an der Rot 
-  Ergänzung zum öffentlich-rechtlichen Vertrag vom 

15.09.2015 zur Regelung von Eigentum und Nutzungsrech-
ten an der IKZ-Infrastruktur

Im Mai 2018 ist das Glasfasernetz in Betrieb gegangen. In den 
beiden vorangegangenen Jahren wurden 32 km Glasfaserleitun-
gen gebaut. Hierzu hatten die beiden Gemeinden am 15.09.2015 
einen öffentlich-rechtlichen Vertrag abgeschlossen. Federführend 
im Projekt war die Gemeinde Rot an der Rot. In diesem Vertrag 
wurde jedoch nur der Bau der Leitungen geregelt jedoch nicht das 
Eigentum und die Rechte und Pflichten an den auf der Gemar-
kung Tannheim liegenden Backbone-Infrastruktur. 
Eine Ergänzungsvereinbarung ist notwendig, da nach der bishe-
rigen Vereinbarung das Eigentum an der Breitbandinfrastruktur, 
die von der Gemeinde Rot an der Rot durch einen Bauunterneh-
mer hergestellt wurde und deren Kosten teilweise die Gemeinde 
Tannheim anteilig übernommen hat, von der Gemeinde Rot an 
der Rot auf die Gemeinde Tannheim teilweise unmittelbar über-
gehen würde. Ein solcher teilweiser Eigentumsübergang wäre aus 
Sicht des Innenministeriums Baden-Württemberg förderschädlich 
und würde eine Rückforderung der Förderung nach sich ziehen. 
In Abstimmung mit dem Innenministerium wurde von den Steu-
erberatern der beiden Gemeinden eine Gestaltungsmöglichkeit 
entworfen, wonach die Gemeinde Rot an der Rot der Gemeinde 
Tannheim für die Zeit der Bindungsfrist die teilweise Breitband-
infrastruktur zur ausschließlichen Nutzung überlässt und diese 
erst nach Ablauf der Bindungsfrist zivilrechtlich ins Eigentum der 
Gemeinde Tannheim übertragen wird. Dies sei nach Ansicht des 
Innenministeriums nicht förderschädlich, auch wenn hierdurch 
das wirtschaftliche Eigentum an den jeweiligen Vermögensge-
genständen bereits mit Beginn der Nutzungsüberlassung auf die 
Gemeinde Tannheim übergegangen ist. Wirtschaftlich bzw. haus-
haltsrechtlich sind die jeweiligen Vermögensgegenstände somit 
bereits der Gemeinde Tannheim zu zurechnen. Dies gilt auch für 
steuerliche Zwecke. 
Aus diesen Gründen musste die bisherige Vereinbarung dahinge-
hend ergänzt werden, dass nicht das teilweise Eigentum unmit-
telbar, sondern erst nach Ablauf der Bindungsfrist übergeht. Bis 
dahin werden die anteiligen Vermögensgegenstände ausschließ-
lich der Gemeinde Tannheim überlassen. Die nun vorliegende Ver-
einbarung konkretisiert und ergänzt daher die bereits bestehende 
Vereinbarung aus dem Jahr 2015. 
Laut Aussage der Steuerberater ist lediglich eine Kenntnisnahme 
der Vereinbarung im Gemeinderat erforderlich. 
Der Gemeinderat hat vom Sachverhalt und der Ergänzung zum 
öffentlich-rechtlichen Vertrag mit der Gemeinde Rot an der Rot 
Kenntnis genommen und ihr zugestimmt.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können den Vertrag auf der 
Homepage der Gemeinde unter Aktuelles einsehen.

7. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sit-
zungen
Der Vorsitzende gab die folgenden, vom Gemeinderat in nichtöf-
fentlichen Sitzungen gefassten Beschlüsse bekannt:
Sitzung vom 13.02.2023
§ 1:  Beschluss zur Kostenaufteilung sowie laufendem Unterhalt 

zur Illerradbrücke zwischen Buxheim und Arlach

§ 3:  Beschluss über die Ausschreibung der Stelle für die Mittag-
essensausgabe

 Beschluss über die Auszahlung von Überstunden
 Beschluss über die Reduzierung von Arbeitszeit
Sitzung vom 13.03.2023
In der Sitzung am 13.03.2023 wurden keine nichtöffentlichen 
Beschlüsse gefasst.
Sitzung vom 17.04.2023
§ 3:  Zustimmung zum Entwurf über einen Kauf- sowie Pachtver-

trag für eine Teilfläche von Flst.Nr. 293/3, Hauptstraße 22
Sitzung vom 15.05.2023
In der Sitzung am 15.05.2023 wurden keine nichtöffentlichen 
Beschlüsse gefasst.
Sitzung vom 12.06.2023
§ 1:  Beschluss über einen weiteren Anschluss an das Nahwär-

menetz
§ 2: Versetzung von Frau Anna-Lena Lebherz
 Versetzung in den Ruhestand von Frau Franziska Mayer
§ 4:  Beschluss über die Nutzung des Sitzungssaals für die  

Hebammenberatung
 Bestimmung eines kommissarischen Bauhofleiters
Sitzung vom 10.07.2023
In der Sitzung am 10.07.2023 wurden keine nichtöffentlichen 
Beschlüsse gefasst.
Sitzung vom 31.07.2023
§ 2:  Einstellung von Herrn Markus Geist als Mitarbeiter im Bauhof
  Befristete Umwandlung eines geringfügigen Beschäftigungs-

verhältnisses in ein Teilzeitbeschäftigungsverhältnis
§ 4:   Beschluss über die Beauftragung einer Firma zur Präzisie-

rung der Angebotsstuktur,
  Wohn- und Pflegekonzeption sowie räumlichen Anforderun-

gen für das ambulant betreute Wohnen
Sitzung vom 13.09.2023
§ 1:  Befreiung von der Eigennutzung eines Wohngebäudes sowie 

Zustimmung zur Veräußerung des Grundstücks
§ 2: Erhöhung einer Pauschale zur Gehaltszahlung
 Höhergruppierung sowie Beförderung dreier Mitarbeiter
§ 4:  Erlaubnis zur Unterstellung eines Verkaufswagens, Haupt-

straße 35

8. Bekanntgaben und Anfragen
- Nächste Sitzungstermine:  
Einsetzung Bürgermeister De Vita am Freitag, den 03.11.2023 
um 18 Uhr
Gemeinderatssitzung am Montag, den 20.11.2023 und 11.12.2023

- Bezugspreiserhöhung für das Mitteilungsblatt
Seit 01.01.2023 liegt der Bezugspreis bei 28,90 € / Jahr. Ab 
01.01.2024 wird dieser auf print 31,90 € / Jahr und digital 21,27 € /  
Jahr erhöht.

- Dienstbarkeitsvertrag Umspannstation Schäfergasse
Die neue Umspannstation in der Schäfergasse wird als Ersatz für 
die Station im Tiberiusweg erstellt. Die Sicherung soll mit einer 
Eintragung einer beschränkten persönlichen Dienstbarkeit in das 
Grundbuch erfolgen. Die Gemeinde erhält eine Gesamtentschä-
digung von 350 €.
Der Gemeinderat ist damit einverstanden, dass der Vorsitzende 
den Dienstbarkeitsvertrag unterzeichnet.

- Interkommunale Nahwärmeplanung
In der Sitzung des Abwasserzweckverbandes berichtete Bürgermeis-
ter Erath aus Aichstetten, dass er sich derzeit mit dem Thema Wärme-
netzplanung beschäftigt und mit dem Büro Fassnacht in Kontakt steht. 
Bei einer interkommunalen Zusammenarbeit (z. B. Aichstetten, Aitrach, 
Tannheim) beträgt der Zuschusssatz noch bei einer Antragstellung bis 
Ende dieses Jahres bei 90 %, ab 2024 noch bei 60 %. In Reihen der 
AZV-Mitglieder wurde positiv auf diesen Vorschlag reagiert. Herr Erath 
hat bereits beim Büro Fassnacht ein entsprechendes Angebot ange-
fordert hat, welches er dann bei Erhalt an die Gemeinden Aitrach und 
Tannheim weiterleiten wird. Eine Entscheidung hierzu sollte dann in 
den drei Gemeinden Ende November fallen.      
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- Förderung Nahwärmenetz von Schaesberg
Auf nochmalige Anfrage der Verwaltung teilte die Energieagen-
tur Biberach nun mit, dass derzeit eine Förderung eines Nahwär-
menetzes auf der Grundlage der bestehenden Parameter nicht 
möglich ist. Eventuell könnte eine Förderung über das neue Wär-
megesetz möglich sein; dies ist aber auch eher unwahrscheinlich. 
Für den Kindergarten könnte mit den weiteren Sanierungsmaß-
nahmen ein Antrag für den Ausgleichsstock gestellt werden. 
Hierzu müssen aber bis Jahresende alle erforderlichen Unterla-
gen vorliegen.

- Errichtung eines Teilstücks des Lärmschutzwalls an der L 300 
in Zusammenhang mit dem Neubau des Anwesens Lohweg 8, 
Grundstück Flst. Nr. 1248/7
Der Sachverhalt wurde bereits grundsätzlich in der Sitzung vom 
01.08.2022 behandelt und genehmigt. Zwischenzeitlich konnte 
mit dem Landratsamt abgeklärt werden, dass keine Baugeneh-
migung für den Wall erforderlich ist. Der Bauherr reichte nun noch 
den erforderlichen Schnitt für den Lärmschutzwall nach. Aus Sicht 
der Verwaltung spricht nichts gegen die auf der Innenseite anzu-
legende Trockenmauer. 
Der Gemeinderat erteilte Einvernehmen zur Herstellung des Teil-
stücks des Lärmschutzwalls entsprechend dem Schnitt vom 
01.09.2023 und den Regelungen des Städtebaulichen Vertrags. 
Die Dammhöhe muss 2,0 m über dem Niveau der L 300 liegen. 
Dies ist nach dem Anlegen des Walls der Gemeinde von einem 
Baufachmann zu bestätigen.  

- Breitbandausbau „Weiße Flecken“
Vorletzte Woche ist ein Förderbeitrag des Bundes über 759.000 €  
eingegangen. Der Kofinanzierungsantrag beim Land wurde bereits 
gestellt.
Am Dienstag, 17.10.2023 findet eine Teilabnahme der Maßnahme 
(passive Infrastruktur) statt. Insgesamt liegen die Arbeiten gut im 
Zeitplan. Das Einblasen der Glasfasern wird im Dezember und 
die Tiefbauarbeiten werden im November abgeschlossen wer-
den, so dass das Netz vermutlich im April/Mai nächsten Jahres 
in Betrieb gehen kann.

- Bebauungsplan - § 13b Baugesetzbuch
Nach der neuesten Mitteilung zur Gültigkeit von Bebauungsplä-
nen, die nach § 13b Baugesetzbuch erlassen wurden, gibt es für 
das Baugebiet „Berkheimer Weg“ keine Probleme. Der Bebau-
ungsplan ist nicht innerhalb der Jahresfrist angegriffen worden 
und leidet daher nicht an einem beachtlichen Fehler.

- Feuerlöschteich Kronwinkel
Die Folie im Feuerlöschteich in Kronwinkel ist inzwischen verlegt.

- Hochwasserschutz
Der Graben Richtung Brühl (Schäfergasse) wird diese Woche 
noch ausgebaggert.

- Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2024 – 2028
Vom Amtsgericht Biberach wurde mitgeteilt, dass aus der 
Gemeinde Tannheim keine Schöffen/Schöffinnen aus der Vor-
schlagsliste gewählt wurden.

Aushändigung Gelber Sack  
Aufgrund von Produktionsschwierigkeiten können wir derzeit 
nur wenige einzelne Gelbe Säcke an Sie aushändigen.  
Die nächste Lieferung ist für Ende November / Anfang Dezem-
ber terminiert.  
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir durch die Stückweise 
Herausgabe versuchen, möglichst viele Haushalte über den 
Zeitraum abdecken zu können.  
Ihre Gemeindeverwaltung 

Gemeinde Tannheim Landkreis Biberach 

Satzung zur Änderung der Satzung  
über den Anschluss an die öffentliche  

Wasserversorgungsanlage und die Versorgung 
der Grundstücke mit Wasser 
(Wasserversorgungssatzung) 

Auf Grund der §§ 4, 11 und 142 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) i.d.F. vom 24.07.2000 (GBl. S. 
582, ber. S. 698), zuletzt geändert durch zuletzt Gesetzes vom 
27.06.2023 (GBl. S. 229, 231) und der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 
und 42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg 
(KAG) i.d.F. vom 17.03.2005 (GBl. S. 206), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 17.12.2020 (GBl. S. 1233, 1249), hat der Gemein-
derat der Gemeinde Tannheim am 16.10.2023 folgende Satzung 
zur Änderung der Satzung über den Anschluss an die öffentliche 
Wasserversorgungsanlage und die Versorgung der Grundstücke 
mit Wasser beschlossen: 

§ 1 § 41 Abs. 1 erhält folgende Neufassung: 
Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße erhoben 
(Zählergebühr). Sie beträgt bei Wasserzählern mit einer Nenn-
größe von: 
  
Maximaldurchfluss 
(Qmax)  2,5 m³ 6,0 m³ 10,0 m³ 
Euro/Monat 3,00 7,50 12,60. 
  

§ 2  
Inkrafttreten 

Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2024 in Kraft. 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht wor-
den ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind. 

Ausgefertigt! 

Tannheim, den 16.10.2023 
  
gez. 
Wonhas 
Bürgermeister

Abfrage von zur Verfügung  
stehendem Kühlschrank 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
vor gut 3 Wochen wurde aus der Flüchtlingsunterkunft Haupt-
straße 14 ein Kühlschrank entwendet. Um den fehlenden Kühl-
schrank ersetzen zu können, sind wir auf Ihre Hilfe angewiesen. 
Sollten Sie einen nicht mehr benötigten Kühlschrank (gerne mit 
Tiefkühlfach) bei sich zuhause haben, würden wir uns freuen, 
wenn Sie sich bei Frau Denzel telefonisch unter 08395 92217 
oder per E-Mail an carmina.denzel@gemeinde-tannheim.de mel-
den würden. 

Hundehaltung 
Um bei der Jahresveranlagung der Hundesteuer 2024 alle Hun-
dehaltungen richtig erfassen zu können, ergeht hiermit die Auffor-
derung, noch nicht gemeldete Hundehaltungen umgehend beim 
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Bürgermeisteramt Tannheim anzuzeigen. Das Gleiche gilt auch 
für die Beendigung einer Hundehaltung. 
Ein Hundehalter, der einen über 3 Monate alten Hund besitzt, 
hat dies innerhalb eines Monats nach dem Beginn der Haltung 
oder nachdem der Hund das steuerbare Alter erreicht hat, der 
Gemeinde unter Angabe der Hunderasse anzuzeigen. Wird ein 
Hund veräußert, so ist bei der Abmeldung innerhalb eines Monats 
der Name und die Anschrift des Erwerbers anzugeben.

Meldung über die beabsichtigte Durchführung 
einer Truppenübung 
In dem Zeitraum vom 24.10.2023 bis zum 26.10.2023 führt die 
Bundeswehr Truppenübungen in verschiedenen Landkreisen 
in Baden-Württemberg durch. Da hiervon auch der Landkreis 
Biberach betroffen ist, werden die Truppenübungen teilweise 
auch in Tannheim stattfinden. 
Wir bitten gerade Jagdberechtigte hierauf Rücksicht zu neh-
men, damit eine Gefährdung beider Parteien ausgeschlos-
sen werden kann.

  
 
 

  
 

 
 

    
 

 
 

 
 
 

Wir gratulieren 
Unser Glückwunsch in diesen Tagen gilt: 
  
Herrn Arthur Kohler, zu seinem 75. Geburtstag 
am 19. Oktober 2023 
  

Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar recht herzlich und wünscht 
ihm alles erdenklich Gute, Gottes Segen, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen. 
  
Wonhas, Bürgermeister
 

Katholische Kirchengemeinde 
Tannheim 

Kinder- und Familienzentrum 
„Zum guten Hirten“ 

Wir suchen für unsere 5-gruppige Einrichtung  
ab Januar 2024 eine: 

  
Hauswirtschaftskraft 

 für die Mittagessensausgabe 
2x wöchentlich  

Reinigungskraft täglich 
(m/w/d) 

  
Bei Fragen zum genauen Beschäftigungsumfang und den 

Tätigkeiten melden Sie sich bitte in der Einrichtung unter der 
Telefonnummer.: 08395/448 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
  

Die Anstellung und Eingruppierung richtet sich nach den 
geltenden Tarifbestimmungen der Diözese Rottenburg/Stutt-

gart AVO-DRS 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung 

an die Kath. Kirchengemeinde „St. Martin“, Tannheim, 
Hauptstr. 8 oder 

an das Kinder- und Familienzentrum „Zum guten Hirten“ 
Tannheim, Hauptstr. 29 

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

 
 

Spielen Sie gerne - z. B. Brettspiele, Kartenspiele (Schafkopf, Rommé u. a.)? 

Spielen hält jung, trainiert Gedächtnis und Konzentration, bringt uns zum Lachen, lässt die „grauen Zellen“ 
arbeiten, bringt Spaß ... 

Wenn Sie nicht spielen wollen, können Sie auch sehr gerne einfach so zum „Hoigada“ zu uns kommen.  

Wir laden Sie herzlich ein zum 

Spielenachmittag 
am Dienstag, den 24. Oktober 2023, 14.00 Uhr

im Kirchengemeindehaus.  

Kommen Sie vorbei und gönnen Sie sich ein paar gemütliche Stunden. Bringen Sie Freunde und Bekannte 
mit. Wir freuen uns auf Sie. 
Spiele stellen wir Ihnen zur Verfügung. Sie können aber auch gerne Ihr Lieblingsspiel mitbringen. 

Haben Sie Fragen oder wollen Sie unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen? 
Rufen Sie uns an. Marlies Keßler (Telefon 2116). 
Ihr Seniorenteam 

Vorschau:
Seniorennachmittag am Dienstag, 07. November 2023, 14.00 Uhr
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Lesen Sie gerne?   

 
 Dann möchten wir Sie einladen zur 

 

 Bücher-Börse 
 

am Sonntag, den 22.Oktober von 13 – 16 Uhr 
 im Gemeindehaus St. Martin 

 
Bringen Sie Ihre gut erhaltenen Bücher mit 

oder kommen Sie einfach so zum Stöbern..., 
nehmen Sie neuen Lesestoff mit nach Hause 
(Romane, Krimis, Sachbücher, gerne auch 

Kinder- und Jugendbücher) 
 
 

Zur Stärkung gibt es Kaffee und Kuchen 
 
 

Wir freuen uns auf Sie 
 

                        das Team vom Frauenbund 
 

HALLOWEEN 
Schminken 

Kinderschminken mit Basteln zu 
Halloween 

Wann:      am 31.10.2023 
Wo:          im Theaterstüble  

Uhrzeit:  von 17 Uhr bis 19 Uhr 
  

Anmeldung unter Tel. 0151-62614666 
 

Getränke alkoholfrei 1.00 Euro 
Halloween Snacks Gratis 

F���������� F�������� T�������

Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 23. Oktober 2023, findet um 20:00 Uhr eine 
Gesamtprobe   statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 
 
 

DRK O��������� 
R�� �� ��� R�� / T�������

Erste-Hilfe-Kasten 
Sie haben einen Erste-Hilfe-Kasten im Auto der abgelaufen 
ist und wissen nicht was sie mit diesem machen sollen????? 
Wir haben die Lösung, ab mit dem Kasten zu uns. Unsere Erste- 
Hilfe-Ausbilder verwenden ihren abgelaufenen Erste-Hilfe-Kas-
ten noch zum Üben mit den Teilnehmern. 
An der Hauptstraße in Tannheim neben unserem Altkleider-
container ist ein Sammelbehälter für Erste-Hilfe-Kasten mon-
tiert, einfach da einwerfen und Gutes tun. 
  
Danke, Ihre DRK Bereitschaft Rot/Tannheim

Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS I�������

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
  
Samstag, 21.10.2023 
Digital-Treff: Smartphone/Tablet, iPhone/iPad für 50+ (Harald 
Belz), 1 Termin, 9:30 – 12:30 Uhr, Büro vhs Illertal, Seminarraum, 
Marktplatz, 15, Erolzheim 
Apple - Iphone und IPad – Vertiefung  (Harald Belz), 1 Termin, 
13 – 17:30 Uhr, Büro vhs Illertal, Seminarraum, Marktplatz, 15, 
Erolzheim 
NEU! Explosionsbag für Jung und Alt  (Isabel Gaus), 1 Termin, 
14 – 17 Uhr, Realschule Erolzheim, Schülercafe 
Montag, 23.10.2023 
Mache ich immer einen guten Eindruck oder kann ich mich 
noch verbessern?  (Heidrun Edel), 1 Termin, 18:30 – 21:30 Uhr, 
Rathaus Erolzheim, Sitzungssaal groß, 2. OG 
Samstag, 28.10.2023 
Gestalten mit Acrylic Pouring Technik für Jugendliche 
und Erwachsene  (Elisa Börschlein), 2 Termine, 28.10.2023, 
03.11.2023, Michael-von-Jung Schule Kirchdorf, Werkraum 
Gestalten mit Acrylic Pouring Technik für Kinder  (Elisa Bör-
schlein), 2 Termine, 28.10.2023, 03.11.2023, Michael-von-Jung 
Schule Kirchdorf, Werkraum 
Dienstag, 07.11.2023 
NEU! Funktionelle Gymnastik für Frauen 50 plus  (Angelika 
Schilz-Fiévet), 5 Termine, 19:15 – 20:15 Uhr, Mehrzweckhalle 
Erolzheim 
Donnerstag, 09.11.2023 
Plätzchen und weihnachtliches Backen mit dem Thermomix  
(Monika Diepolder-Manthei), 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule 
Erolzheim, Küche, EG 
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Freitag, 10.11.2023 
Plätzchen und weihnachtliches Backen mit dem Thermomix  
(Monika Diepolder-Manthei), 1 Termin, 13:30 – 17:30 Uhr, Real-
schule Erolzheim, Küche, EG 
Plätzchen und weihnachtliches Backen mit dem Thermomix 
(Monika Diepolder-Manthei), 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule 
Erolzheim, Küche, EG 
NEU! Line Dance für Anfänger  (Marlies Schwarzbart) 5 Termine, 
17 – 18 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Samstag, 11.11.2023 
Weihnachtskarten für Jung und Alt  (Isabel Gaus), 1 Termin,  
14 – 17 Uhr, Realschule Erolzheim, Schülercafe 
  

NEU! Funktionelle Gymnastik 50+ mit Angelika Schilz-Fié-
vet.  Bewegung mit Musik hält Körper, Geist und Seele fit. 
Dieser Kurs richtet sich an alle Frauen, die etwas für ihre 
Gesundheit tun wollen. Es erwartet Sie ein ganzheitliches Kör-
pertraining um Wohlbefinden und Fitness zu steigern. Inhalte: 
Schonender, aber effektiver Aufwärm- und Konditionsteil, Kräf-
tigungsübungen, Problemzonen- und Wirbelsäulengymnastik, 
Koordinationsübungen, Stretching, Lockerungs- und Entspan-
nungsübungen. Bitte Isomatte und Getränk mitbringen.
5 Termine, ab Dienstag, 7.November 2023, 19:15-20:15 Uhr, 
Mehrzweckhalle Erolzheim, Bühneneingang. 
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Das Kreisgesundheitsamt informiert: 
Winterzeit ist die Zeit der Atemwegserkrankungen 
Mit der kalten Jahreszeit beginnt, wie in jedem Jahr, auch die 
Zeit der Erkältungskrankheiten. Feuchtkaltes Wetter, trockene 
Heizungsluft und unzureichend gelüftete Räume begünstigen 
vor allem die Ansteckung mit Atemwegsinfektionen auslösen-
den Viren. Nicht alle dieser Viren sind harmlos. Besonders ältere 
und immungeschwächte Personen können schwer an Grippe-, 
Corona- oder RS-Viren erkranken. 

Gegen Grippe- und Covid19-Viren können sich alle schützen 
Auch wenn eine Impfung gegen Grippe bzw. Covid19 nicht immer 
einen hundertprozentigen Schutz vor einer Erkrankung bietet, 
schützt sie in den meisten Fällen wirksam vor einem schwe-
ren Krankheitsverlauf. Auf der Homepage der Bundeszentrale 
für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) finden sich alle wichtigen 
Informationen rund um die Grippeimpfung. Über den Grippe-Impf-
check (www.impfen-info.de/grippeimpfung/grippe-impfcheck) 
kann schnell und einfach eine persönliche Impfempfehlung abge-
rufen werden. Grundsätzlich empfiehlt die Ständige Impfkommis-
sion STIKO die saisonale Grippe-Impfung für alle Personen ab 
60 Jahren, außerdem für Menschen mit erhöhter gesundheitli-
cher Gefährdung aufgrund einer Grunderkrankung und für Men-
schen, die in einem Alten- oder Pflegeheim leben. Personen, die in 
einem Haushalt mit gefährdeten Menschen leben, sollten sich laut 
STIKO ebenfalls impfen lassen, genauso wie medizinisches Per-
sonal oder Menschen mit erhöhtem Publikumsverkehr (z.B. Bus-
fahrende oder Lehrkräfte). Für Schwangere wird die Impfung ab 
dem zweiten Schwangerschaftsdrittel empfohlen. In Baden-Würt-
temberg werden die Kosten für die Grippeschutzimpfung auch 
für gesunde Personen unter 60 Jahren ohne Impfindikation von 
den Krankenkassen übernommen. 

Eine zeitgleiche Impfung gegen die saisonale Grippe sowie 
gegen Covid19 ist möglich 
Zum Schutz vor Covid19 empfiehlt die STIKO Personen ohne 
Grunderkrankung zwischen 18 und 59 Jahren (inklusive Schwan-
geren) eine Grundimmunisierung aus mindestens zwei Impfun-
gen und einem weiteren Antigenkontakt (entweder 3. Impfung 
oder durchgemachte Erkrankung). Zusätzlich zur Grundimmuni-
sierung sollten Personen ab 60 Jahren, Bewohnende von Alten- 

und Pflegeheimen, Personen mit Grunderkrankungen, sowie 
medizinisches und pflegendes Personal eine Auffrischungsimp-
fung erhalten. Für gesunde Kinder und Jugendliche sind laut 
STIKO aktuell keine Impfungen gegen Covid19 nötig. Auch 
für Covid19 kann man online den Impfcheck machen lassen  
(www.infektionsschutz.de/coronavirus/schutzimpfung/der-corona-
impfcheck) 

Alle genannten Homepages und weitere Informationen sind auch 
auf der Homepage des Landratsamtes Biberach zu finden.

Der Kreisjugendring informieren: 
Erste Demokratiekonferenz im Landkreis Biberach 
Die „Partnerschaft für Demokratie“ (PfD) lädt zur ersten Demokra-
tiekonferenz im Landkreis Biberach am 10. November 2023 ein. 
Seit 2022 gibt es im Landkreis Biberach im Rahmen des Bundes-
programms „Demokratie leben!“ eine „Partnerschaft für Demo-
kratie“. Diese wird sowohl vom Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend als auch vom Landkreis Biberach 
finanziell unterstützt. 
Bei der Demokratiekonferenz wird die „Partnerschaft für Demo-
kratie“ und ihre Arbeit vorgestellt. Landrat Mario Glaser wird ein 
Grußwort sprechen. Zudem wird die Theatertonne e.V. eine aktive 
Ausstellung „Auto.Stopp.Europa“ zeigen. 
Zentral ist bei der „Partnerschaft für Demokratie“ ist die Projektför-
derung im Bereich der Demokratiebildung, Vielfaltgestaltung und 
Extremismusprävention. Neben der Vorstellung aller Beteiligten an 
der Partnerschaft, sollen deswegen auch die bisher geförderten 
Projekte im Landkreis vorgestellt werden. Der Abend dienst daher 
als Plattform für die Vernetzung aller gesellschaftlichen Akteure im 
Landkreis, die sich für Demokratie und Vielfalt einsetzen. 
Die Demokratiekonferenz findet statt am 10. November 2023 
um 18 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Rißegg in Biberach (Riß-
egger Str. 106). Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Eine 
Anmeldung ist bis zum 27. Oktober über info@kjr-biberach.de 
oder 07351/ 347 07 46 erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos.

  Das Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) informiert: 
Kostenloser Bibliotheks-Ausweis für die Bibliothek/Mediothek 
Am Dienstag, den 24. Oktober ist Tag der Bibliotheken. Die Bib-
liothek/Mediothek feiert diesen Tag, indem alle Schüler und Stu-
denten einen kostenlosen und lebenslangen Bibliotheks-Ausweis 
erhalten können. Zusätzlich wird mittels einer Buch-Ausstellung 
über den Landkreis Biberach informiert. Die Fach- und Schulbi-
bliothek im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach steht nicht nur 
allen Schülerinnen und Schülern im Landkreis offen, sondern 
kann von allen Einwohnerinnen und Einwohnern genutzt werden. 
Neben Fachmedien bietet die Bibliothek auch Romane, Filme und 
ein breites digitales Angebot. Am Tag der Bibliotheken gelten die 
üblichen Öffnungszeiten von 8 Uhr bis 19 Uhr.

       Biberacher ErnährungsAkademie bietet kosten-
freien Online-Vortrag: 
Essen und Trinken in der Schwangerschaft - ist nicht schwer  
Wie sieht eine ausgewogene Ernährung in der Schwangerschaft 
aus? Was gibt es bei der Lebensmittelauswahl und -zuberei-
tung zu beachten? Die Antworten auf diese Fragen und Vieles 
rund um einen gesunden Lebensstil vor und in der Schwanger-
schaft sind Inhalte eines kostenlosen Webvortrags der Referen-
tin Silke Petzold.  
Der Vortrag findet statt am Mittwoch, 25. Oktober 2023 von 18:30 Uhr 
bis 20:00 Uhr.   Die Teilnahme setzt einen PC mit Internetzugang 
und Lautsprechern voraus.  
Anmeldung bis spätestens Montag, 23. Oktober 2023 unter  
www.landwirtschaftsamt-biberach.de.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Führung durch die Apfelausstellung im Museumsdorf 
Am Sonntag, 22. Oktober können sich die Besucherinnen und 
Besucher im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach von 
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10 bis 16 Uhr auf ein herbstliches Programm freuen: Alexander 
Ego führt durch die beliebte Apfelausstellung und der Museums-
bäcker reicht Zwiebelkuchen aus dem historischen Backhäusle. 

Führungen durch die Apfelausstellung 
Apfelbegeisterte kommen am Sonntag voll auf ihre Kosten: Dipl.-
Ing. Alexander Ego von der Kreisberatungsstelle für Obst- und 
Gartenbau führt interessierte Besucherinnen und Besucher um 
11 Uhr und 14 Uhr durch die große Apfelausstellung und berich-
tet spannend über alte Apfelsorten und den Obstanbau in Ober-
schwaben. Für die Führung ist keine Anmeldung nötig, es wird 
lediglich der Museumseintritt fällig. 

Zwiebelkuchen aus dem historischen Backhäusle 
Passend zur herbstlichen Jahreszeit gibt es Zwiebelkuchen frisch 
aus dem Ofen des historischen Backhäusles von 1886. Dazu 
reicht Museumsbäcker Reiner Schowald Federweißer – oder 
Suser, wie der Most hier in Oberschwaben genannt wird. Auch 
sonst dreht sich am Sonntag kulinarisch alles um den Apfel: Die 
Besucherinnen und Besucher erwarten leckere Apfelküchle aus 
der historischen Küche. 
An der Moste können die kleinen Besucherinnen und Besucher 
selbst aktiv werden und frischen Apfelsaft pressen – probieren 
inklusive. Außerdem können die Kinder Apfelbäumchen basteln 
oder niedliche Holztiere herstellen. 
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Sprachkurs 
Das Kinder- und Familienzentrum bietet einen Kurs zum Grund-
lagen Erwerb der deutschen Sprache an. 
Ziel ist die Erlangung eines Wortschatzes, der die Verständigung 
in Alltagssituationen ermöglicht. 
Der Kurs findet jeden Donnerstag um 9.00 Uhr im Filialistenraum 
in der Grundschule statt. 
Neueinsteiger und Interessierte sind jederzeit willkommen. 
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Gymnasium Ochsenhausen 
Sieben Sprachdiplome gehen ans GO 
Das Cambridge Certificate ist wichtige Zusatzqualifikation 
Auch in diesem Jahr konnten wieder Schülerinnen und Schü-
ler des Gymnasiums Ochsenhausen das so genannte Cambrid-
ge-Certificate entgegennehmen. Von September bis Mai lernten 
die sieben Zehntklässler zusätzlich am Nachmittag. Dabei wurden 
sie von Heinz Einwiller für die schriftliche und mündliche Prüfung 
an der Volkshochschule Ulm fit gemacht. Das „First Ceritificate 
of English“ ist eine beliebte Zusatzqualifikation. Zwei der sieben 
Schüler erreichten schließlich sogar das Niveau C1. Dies ent-
spricht dem Abiturstandard und ermöglicht ein Hochschulstu-
dium im Ausland in englischer Sprache. „Besonders beachtlich 
ist, dass die Schülerinnen und Schüler wegen des um einen Monat 
vorverlegten Prüfungstermins noch an einem zweiten Nachmittag 
an der Schule blieben – und das jeweils freitags“, betont Engli-
schlehrer Heinz Einwiller.
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katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr 
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag  14.30 – 16.30 Uhr 
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail:  StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch  17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail:  pfarramt-ellwangen@web.de 
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 9.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail:  StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch  16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 

Beerdigungsbereitschaft 22.10. – 28.10.2023
Frau Weiß, Pastoralreferentin  08395/93699-12 
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Impuls  
Gebet zum Weltmissionssonntag 
O Jesus, wenn der Himmel explodiert
und mit ihm Hoffnung und Vertrauen
in Politiker, die ihr eigenes Volk verraten,
wäre es leichter zu gehen als zu bleiben.
Doch du sagst: Ihr seid das Salz der Erde.
Sei du bei allen, die trotzdem bleiben
und zu den Menschen gehen,
um ihnen Licht zu bringen und zu essen,
und ihnen zu sagen:
Wir sind da und werden es auch bleiben!
Sei bei den Frauen und Männern,
die für die Jungen, Alten und Geflüchteten
ihr eigenes Leid verbergen,
weil sie alle Teil einer großen Familie sind
und wissen: Wir sind das Salz der Erde.
Das steckt mich an und ich bitte: Hilf mir zu verstehen,
dass auch ich die Welt lebendig machen kann.
Und im Vertrauen auf dich
hebe ich vorsichtig meine Hand und bin bereit.
Denn: Auch ich bin das Salz der Erde.
Ayline Plachta 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller
  
Freitag, 20. Oktober – Seliger Jakob Kern, Prämonstratenser, 
Hl. Wendelin, Abt, Einsiedler 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
16.00 Uhr Berk Oktoberrosenkranz 
17.00 Uhr StJoh  Rosenkranzandacht 
Samstag, 21. Oktober – Hl. Ursula u. Gef., Märtyrinnen 
19.00 Uhr Ellw  Vorabendmesse (f. Sigrun u. Robert Popp u. 

verst. Angeh., wir gedenken auch Maria u. 
Georg Kiefer, Theresia Straub, Christa Kiefer 
u. verst. Angeh.) 

Sonntag, 22. Oktober – 29. Sonntag im Jahreskreis 
Weltmissionssonntag 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Franz Kiefer, wir gedenken 

auch Walli Gutmann, Antonie u. Max Heudor-
fer, Karl Fäßler, Edeltraud u.Hermann Zager-
mann) 

09.45 Uhr Berk Rosenkranz 
10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier (f. Georg Angele u. verst. 

Angeh., wir gedenken auch Anna Weiher) 
10.15 Uhr Berk Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr Tann  Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Gertrud 

Habres, wir gedenken auchSiglinde u. Sieg-
fried Fakler u. verst. Angeh., Josefine u. Gott-
hard Fakler) 

18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
Montag, 23. Oktober – Hl. Johannes von Capestrano, 
Ordenspriester 
16.00 Uhr Berk Oktoberrosenkranz 
Dienstag, 24. Oktober – Hl. Antonius Maria Claret, Bischof, 
Ordensgründer 
07.40 Uhr Tann Schülergottesdienst 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
19.00 Uhr Spind  Eucharistiefeier 
Mittwoch, 25. Oktober 
07.40 Uhr Berk Schülergottesdienst 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr Hasl Morgenlob 
16.00 Uhr Berk Oktoberrosenkranz 
18.30 Uhr Bonl Oktoberrosenkranz 
19.00 Uhr Trui  Eucharistiefeier (f. Pia, Engelbert u. Robert 

Albrecht, wir gedenken auch Paula u. Bene-
dikt Sauter) 

Donnerstag, 26. Oktober – Hl. Gilbert, Prämonstratenser, Abt 
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst 

Freitag, 27. Oktober 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann  Eucharistiefeier (gestifteter Jahrtag f. Magda-

lena u. Ludwig Kloos) 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
16.00 Uhr Berk Oktoberrosenkranz 
19.00 Uhr StJoh  AUSZEIT für die Seele 
Samstag, 28. Oktober – Hl. Simon u. Hl. Judas, Apostel 
19.00 Uhr Tann  Vorabendmesse (f. Eugenie u. Hugo Blenk, 

wir gedenken auch Markus Brändle, Helga 
u. Josef Kunz) 

Sonntag, 29. Oktober – 
30. Sonntag im Jahreskreis – Ende Sommerzeit 
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier 
09.00 Uhr KlBon  Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. d. SE) 
09.45 Uhr Berk Rosenkranz 
10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Chor 

grenzenlos (2. Hl. Messopfer f. Maria Nanni,  
1. Jahrtag Anton Kunz, wir gedenken auch 
Josefine u. Norbert Kunz, Eugen Besenfel-
der, Josef u. Aloisia Kling) 

10.15 Uhr Berk  Eucharistiefeier (1. Jahrtag Willi Dürr, wir 
gedenken auch verst. Angeh. d. Fam. Dürr 
u. Fam. Veit, Franz. u. Irmgard Bixenmann, 
Robert Bixenmann, Karl Gawaz, Wilhelmine 
Gawaz u. verst. Geschwister) 

10.15 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Maria u. Otto Peter, wir 
gedenken auch Amanda, Wilhelm u. Bruno 
Welte, Robert u. Paula Schelkle, Maria u. 
Günter Bruchmüller) 

11.30 Uhr Rot Taufe von Luca Maximilian Pfau, Emma 
  Magdalena Weyrauch, Elian Markus Rau 
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag 22.10. 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
 Sina Hegele - Ronja Maunz
 Leonie Schirmer - Sandra Albrecht 

Dienstag 24.10. 
07.40 Uhr Schülermesse 
 Benjamin Sauter - Konstantin 
Samstag 28.10. 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
 Pius Graf - Lukas Imhof
 Lenja Schäle - Ida Mainka 

Informationen

Firmung 2024 
Liebe Jugendliche, liebe Eltern, 
wir beginnen unsere Vorbereitung auf den Empfang des Firmsa-
kraments im Sommer 2024 mit einem Informationsabend zum 
Ablauf der Firmvorbereitung. 
Wenn Ihr Euch firmen lassen möchtet, laden wir Euch Jugendli-
che ab der Klassenstufe 8 (und gerne auch Eure Eltern) zu diesem 
Abend ein, um einen Überblick über die Inhalte, Veranstaltungen 
und Angebote auf diesem Weg zu geben. 
Es stehen 2 Termine zur Auswahl: Donnerstag, 26.10.23, 19.00 
Uhr in der Kirche von Berkheim oder Montag, 30.10.23, 19.00 
Uhr in der Kirche von Rot an der Rot.

Neuer Abt der Abtei Windberg  
Die Mitbrüder von Windberg und Roggenburg haben am 
Kirchweih-Sonntag, 15. Oktober, Pater Petrus Adrian Lerchen-
müller zum neuen Abt ihrer Gemeinschaft gewählt. Abt Petrus 
Adrian stammt gebürtig aus Scheidegg im Allgäu und war die 
letzten elf Jahre Pfarrer von Steingaden. 
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Als Seelsorgeeinheit Rot-Iller dürfen wir uns über seine Wahl 
sehr mitfreuen, war Steingaden ja doch auch eine „Tochtergrün-
dung“ der Abtei Rot. 
Dem neuen Abt Petrus Adrian wünschen wir von Herzen alles 
Gute, Gottes reichen Segen! 
P. Joha

Romwallfahrt der Minis 2024 
Im nächsten Mitteilungsblatt werden die 
Einzelheiten zur Ministranten-Rom-Wallfahrt 
veröffentlicht. Jede/r Ministrant/in, die/der 
zum Zeitpunkt der Romwallfahrt (28. Juli bis 

3. August 2024) 14 Jahre alt ist, bekommt in den nächsten Tagen 
auch eine Einladung per Post. 
  

Auszeit für die Seele  
„Zur Ruhe kommen, 
sich berühren lassen, 
einfach nur da sein!“ 
Herzliche Einladung zu unserer „kleinen Aus-
zeit“ mit Liedern für die Seele, Gebeten und 
Impulsen 
am Freitag, 27.10.23 um 19 Uhr in der Kir-
che St Johann in Rot an der Rot.  
Das Auszeit-Team 
  

„VON GUTEN MÄCHTEN“ 
Zeit für Trauer, Zeit für Trost, Zeit für Dich... 
Eine musikalische Gedenkstunde 
Am Mittwoch, 1. November um 17Uhr findet in Steinheim 
bei Memmingen in der Kirche St. Martin sowie am Sonntag,  
5. November um 17Uhr in Rot an der Rot in der Bruderschaftskir-
che St. Johann, wieder, die schon zur Tradition gewordene musi-
kalische Gedenkstunde mit Susanne Nestel, Gesang und Texte, 
sowie Stefan Baumberger, Gesang und Gitarre, statt. Die Kirchen 
in Dämmerlicht getaucht, Kerzenschein, berührende Musik sowie 
tiefgängige Texte - einfach zur Ruhe kommen und wirken lassen. 
Der Eintritt ist spendenbasiert. 
  

Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 26. November, 11:30 Uhr in Rot 
Sonntag, 03. Dezember, 11:30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 10. Dezember, 11:30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 17. Dezember, 11:30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 07. Januar, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 21. Januar 11.30 Uhr in Berkheim (belegt!) 
Sonntag, 28. Januar, 11.30 Uhr in Rot 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Es kön-
nen bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Taufge-
spräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Rückblick: Auf dem Weg zum Prager Jesulein 
Gemeindewallfahrt der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
44 Pilgerinnen und Pilger machten sich am Sonntag, 24. Sep-
tember schon zu früher Morgenstunde auf den Weg zum Prager 
Jesulein. Dieses Ziel war gewählt, denn Kopien davon sind auch 
in unseren heimischen Kirchen zu finden, wie beispielsweise in 
Arlach, in Rot, in Haslach und in Maria Steinbach. Des weite-
ren barg diese Reise auch eine Verbindung zum Prämonstraten-
ser-Orden, denn von diesem ist in Rot an der Rot 1126 ein Kloster 
gegründet worden. Nicht passender hätte es sein können, dass 
die Reiseleitung der leitende Pfarrer der Seelsorgeeinheit Rot-Il-
ler, Pater Johannes-Baptist O. Praem., innehatte. 
Pünktlich zum Gottesdienstbeginn kam der Bus bei der ersten 
Pilgerstation an, dem Prämonstratenser-Kloster Speinshart in 
der Oberpfalz. Gemeinsam wurde dort ein Familiengottesdienst 
zum Erntedank gefeiert. Danach bekam die Reisegruppe durch 
Pater Benedikt noch eine Erklärung zur Kirche. Der Ordensmann 
verstand es, die Besonderheiten der Kirche durch seine spezi-
elle Art, einer Kombination aus Wissen und trockenem Humor 
kurzweilig zu vermitteln. 
Am späten Nachmittag fuhr der Bus mit den Pilgerrinnen und 
Pilger in eine der schönsten und bekanntesten Bäderstädte der 
Welt ein - Marienbad. Bei strahlendem Sonnenschein genoss die 
Gruppe eine Führung durch die historische Bäderstadt. 
Eine weitere Station war die Prämonstratenser-Abtei Tepl. Die 
Wallfahrtsgruppe wurde von Abt Philipp Lobkowitz begrüßt und 
bekam daraufhin eine Führung durch das Stift mit seinen beein-
druckenden Räumlichkeiten, wie etwa der großen Bibliothek. 
Besonders ist die 1193 erbaute Klosterkirche „Mariä Verkün-
digung“ zu erwähnen, in der sich die Grabstätte des Seligen 
Hroznata befindet. In dieser wunderbaren Kirche mit ihren früh-
gotischen Architekturformen feierte die Gruppe gemeinsam eine 
Andacht. 
Anschließend ging es weiter nach Pilsen um die berühmte Pilse-
ner-Urquell-Brauerei zu besichtigen. Nach Einblick in die Braue-
rei-Historie durften die Pilgerinnen und Pilger das Original Pilsener 
Urquell, frisch aus dem Fass gezapft, im Kellergewölbe genießen. 
Am Dienstagmorgen wurde nun das große Ziel in Prag angesteu-
ert - das Karmeliterkloster mit der Kirche „Maria vom Siege“, in 
der sich die berühmte Statue des Prager Jesuleins befindet, eines 
der weltweit bekanntesten wundertätigen Gnadenbilder Jesu. 
Dort feierte die Pilgergruppe mit ihrem Pfarrer, Pater Johannes, 
das erste Mal gemeinsam die heilige Messe. Eine Stadtführung 
durch Teile Prags folgte, über bekannte Plätze und vorbei an his-
torischen Gebäuden. Der Blick auf die astronomische Uhr und 
natürlich der Gang über die Karlsbrücke mit ihren 30 Statuen, 
darunter der Brückenheilige Johannes Nepomuk und auch Nor-
bert von Xanten, durften dabei nicht fehlen. 
Ein Highlight für die Reisegruppe war auch die Schifffahrt auf der 
Moldau bei Sonnenuntergang und klarstem Himmel mit später 
strahlend vollem Mond. 
Am Mittwoch wartete ein weiteres großes Ziel auf die Wallfahrts-
gruppe: das Kloster Strahov. Für den Orden der Prämonstratenser 
ein sehr besonderer Ort, denn in der romanischen Klosterkirche 
Mariä Himmelfahrt befinden sich die Reliquien des Gründers 
des Ordens, des Hl. Norbert von Xanten. Genau an diesem Ort 
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durfte die Wallfahrtsgruppe heilige Messe feiern. Danach gab es 
eine Führung durch das Kloster. Auch Pater Ambrosius bewies, 
dass die Prämonstratenser ein sehr volksnaher, bodenständi-
ger und menschenoffener Orden sind, zudem mit viel Humor. So 
war diese Führung ebenso kurzweilig und unterhaltsam wie auf-
schlussreich. Ein Höhepunkt war dabei der herrliche Blick von der 
Dachterrasse des Klosters über Prag und ein weiteres Highlight 
war für die Gruppe die Besichtigung der grandiosen Kloster-Bib-
liothek mit theologischem und philosophischem Saal, beeindru-
ckende Räumlichkeiten, die für die Öffentlichkeit sonst nicht so 
ohne Weiteres zugänglich ist. 
Eine weitere ergänzende Stadtführung folgte an diesem Tag. 
Besichtigt wurde die Prager Burg mit dem berühmten Fenster 
des „Prager Fenstersturzes“, sowie dem beeindruckenden Veits-
dom, der die Kathedrale des Erzbistums Prag und das größte Kir-
chengebäude Tschechiens ist. Abschließend ging es durch das 
reizende goldene Gässchen, dass bei dieser Führung nicht feh-
len durfte. 

Die Pilgergruppe am Grab des Hl. Norbert im Prämonstratenser- 
Kloster Strahov in Prag 

Auch am Donnerstag, der Tag der Heimreise hielt für Pilgerinnen 
und Pilger noch besondere Momente bereit, wie die Stadt Klat-
tau mit ihrer Wallfahrtskirche „Maria vom Blut“, in der sich das 
beeindruckende Gnadenbild „Maria vom Blut“ über dem Hauptal-
tar befindet. Eine Kopie des Gnadenbildes ist auch bei uns in Ber-
gatreute zu finden. In dieser Kirche feierten die Gläubigen noch 
einmal eine berührende heilige Messe, die von Susanne Nestel 
mit zwei wunderschönen Ave-Maria-Beitragen bereichert wurde, 
um dann nach dem Mittagessen das letzte Reiseziel anzufahren, 
das Kloster Windberg in Niederbayern, ebenfalls eine Abtei des 
Prämonstratenser Ordens. Dort begrüßte die Gruppe Abt Her-
mann Josef und führte die Reisenden durch die Jubiläumsaus-
stellung – „100 Jahre Wiederbesiedelung Kloster Windberg“. Er 
zeigte auch die Klosterkirche „Mariä Himmelfahrt“, die sich von 
außen im klaren romanischen Baustil zeigt, im Inneren jedoch 
durch eine Vielfalt mehrerer Kunstepochen und durch ein Meer 
von 400 Sternen überrascht. Diese stellen ein Symbol für die Kir-
chenpatronin Maria, den „Meeresstern“ dar und erinnern auch an 
die Weihnachtszeit, womit sich wieder der rote Faden zum Prä-
monstratenser-Orden finden lässt, denn dieser wurde 1121 an 
Weihnachten gegründet. Abschließend wurde noch das Schmuck-
stück der Abtei betrachtet, die Sakristei mit ihren aufwendigen 
Intarsienarbeiten des Laienfraters Fortunat Simon. 

Eine Reise, die noch lange nachwirken wird, die Eindruck hinter-
lassen und sich durch eine wunderbar zusammengewachsene 
Gemeinschaft ausgezeichnet hatte. 
(Bilder der Wallfahrt sind auf der Homepage der SE zu sehen.) 

Café Sankt Martin 
Am Tannheimer „Dorfflohmarkt“ am Samstag, den 21. Okto-
ber lädt das Team vom 2. Frühstück von 14.00 bis 17.00 Uhr 
ganz herzlich ins Gemeindehaus - ins „Café Sankt Martin“ - zu 
Kaffee und Kuchen ein. Gerne auch zum Mitnehmen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Den Erlös des Verkaufs führen wir einem caritativem Zweck zu. 

Katholischer Frauenbund
Besinnungstag des Frauenbunds Bezirk Och-
senhausen / Illertal 
Der Katholische Frauenbund Bezirk Ochsenhau-
sen / Illertal lädt seine Mitglieder ein zum Besin-
nungstag am Samstag, den 18. November 23 ab 
9 Uhr im Kloster Bonlanden.. 

Das Schwerpunktthema 23/24: MACHT. FRAUEN. STARK. 
Mit Referentin Monika Göbel aus Ummendorf spüren wir propheti-
schen Eigenschaften in uns selber nach mit Hilfe von bewegenden 
Liedern, Bildern, Körperübungen und Gesprächen. Nach dem Mit-
tagessen runden wir das Thema durch kreatives Gestalten eines 
Wanderstabes ab, danach eine kleine Segensfeier. Ca. 16 Uhr 
Abschluss mit Kaffee und Kuchen, Teilnahmegebühr 30 Euro. 
Weitere Informationen und Anmeldung bis spätestens  
21. Okober bei Roswitha Kienle Tel 07352 /354, mail: josef.kienle@
osdm.de -  oder Anmeldung bei Roswitha Blenk, Tel 1598
 
Besichtigung der Handweberei Schatz 
Am Freitag, den 27. Oktober 23 besichtigen wir die Allgäuer 
Handweberei Schatz in Heimertingen. Seit 3 Generationen fertigt 
die Firma Schatz Teppiche nach alter Handwerkstradition. Nach 
dieser sicher interessanten Führung durch den Betrieb gehen wir 
noch ins Cafe / Konditorei Brommler ebenfalls in Heimertingen. 
Dazu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein. Auch interes-
sierte Nichtmitglieder sind immer willkommen. Treffpunkt für die 
Abfahrt ist um 13.30 Uhr am Kirchengemeindehaus. Je nach Wet-
terlage werden wir mit dem Fahrrad oder dem Auto nach Hei-
mertingen fahren 
Bitte melden Sie sich an bei Roswitha Blenk, Tel. 1598  
Anmeldeschluss ist der 20. Oktober.   
Das Team vom Frauenbund 
  
Rückblick Bezirksfahrt nach Salzburg und ins Salzkammergut 
Elf Frauen aus Tannheim nahmen teil an der Fahrt des Frauen-
bunds Bezirk Ochsenhausen / Illertal, eine davon hat ihre Eindrü-
cke hier weitergegeben: 
Wenn einer eine Reise tut ... Trafen sich die Frauen vom Frauen-
bund am Samstag, den 7. Oktober im aller Herrgotts Frühe zur 
Fahrt nach Salzburg und ins Salzkammergut. Auf dem Weg über 
die Autobahn nach Salzburg stellte sich unser „krantliger“ Busfah-
rer Louis (seine eigenen Worte) mit seiner Rosi, die für das leibliche 
Wohl zuständig war, vor. Nach einer Frühstückspause mit Kaffee 
und Nussstollen und der Besichtigung der Porzellanausstellung 
(WC) steuerten wir Salzburg an mit einer Stadtführung durch das 
Domviertel. Es ging über die Kajetanerkirche zum Mozartplatz mit 
der rieseigen Statue wobei die Stadtführerin meinte, das „Wolf-
erl“ sei ja nur 1,51 m groß gewesen. Auf seinen Spuren ging es 
weiter zum Geburtshaus, zum Residenzplatz mit der Aussicht auf 
den Dom. Salzburg war ein eigenständiges Fürsterzbistum und 
durch seine Salz- und Goldvorkommen eines der reichsten im 
römisch-deutschen Reich. Natürlich ist Salzburg auch bekannt 
für seine Mozartkugeln, welche nicht wie handelsüblich in Rot/
Gold eingepackt sind, sondern in Silber/Blau und diese, so sagt 
unsere Stadtführerin gibt es im Original nur in Salzburg. Unsere 
nächste Station war St. Gilgen am Wolfgangsee. Über die Land-
straße, am Fuschlsee vorbei mit dem beeindruckenden Haupt-
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quartier von Red Bull kommen wir nach St  Gilgen, wo uns das 
Schiff wie im Lied „Die ganze Welt ist himmelblau“, über den Wolf-
gangsee nach St. Wolfgang bringt. Hier konnten wir nach Lust 
und Laune bummeln oder im Weißen Rössel einkehren - leider tra-
fen wir Leopold und Sigismund Sülzheimer nicht an. Unser Quar-
tier war in Bad Goisern, dem Heimatort von Hubert von Goisern. 
Am Sonntag stand Bad Ischl mit der Kaiservilla, der Sommerresi-
denz von Kaiser Franz Josef und Sisi auf unserer Besichtigungs-
tour. Hier wurde die Kriegserklärung an Serbien unterzeichnet, 
welche nachfolgend den ersten Weltkrieg auslöste. Die Villa ist 
von einem wunderschönen Park im englischen Stil umgeben und 
auch heute noch im Besitz der Familien Habsburger, welche auch 
ihren Wohnsitz dort haben. Der letzte Höhepunkt auf unserer Reise 
war das Städtchen Hallstadt am Hallstädter See, Unesco Weltkul-
turerbe. Hallstadt hat 734 Einwohner und täglich ca. 13000 Besu-
cher. Schon im 16. Jahrhundert wurde das Salz ausgeschwemmt 
und über eine Pipeline aus aufgebohrten Nadelbaumstämm-
chen ins Tal befördert. Bis heute wird im ältesten Salzbergwerg 
der Welt oberhalb von Hallstadt das „weiße Gold“ abgebaut. 
Die Salzvorkommen reichen noch für die nächsten 150 Jahre.  
Die Häuser drängen sich zwischen dem schmalen Uferstreifen - 
welches die einzige Fahrstraße ist - und dem steilen Berghang, 
dicht aneinander. Die Häuser am Berghang können nur zu Fuß 
erreicht werden. Der Marktplatz gefiel chinesischen Architekten 
so gut, dass sie diesen in ihrer Heimat nachbauten, jedoch sei-
tenverkehrt. Tief beeindruckt über so viel Handwerkskunst tra-
ten wir unseren Heimweg an.

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Dienstag und Freitag, 9.00 Uhr – 12.00 Uhr.
Bitte beachten! Das Pfarramt ist zurzeit telefonisch nicht erreich-
bar. Ein Kabel der Telekom, welches im Gehweg liegt, ist defekt. 
Bitte rufen Sie im Pfarramt Leutkirch-Aitrach an:
Tel. 0 75 61 / 26 50 bzw. das dortige Gemeindebüro Tel. 0 75 61 / 
722 80 oder schreiben Sie uns eine E-Mail: Ulrike.Rose@elkw.de  
oder Susanne.Braendle@elkw.de Wir freuen uns auch, wenn Sie 
persönlich im Pfarramt, Illerstr. 3, vorbeikommen.
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 

Wochenspruch
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist, und was der Herr von dir 
fordert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demü-
tig sein vor deinem Gott. Micha 6, 8: 

Sonntag, 22. Oktober
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin Rose, Aitrach
Sonntag, 29. Oktober
11.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Aitrach
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Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  samstags und 
sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
  
ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Klos-
ter Bonlanden, nach Voranmeldung unter 
TEL + 49 157 50342731. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
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Hüttenaufenthalt der Jungmusikanten 
Wir, die Jungmusikanten des Musikvereins Tannheim waren Ende 
September auf einer Hütte in Reischenau bei Augsburg. Wir haben 
am ersten Abend Würste und Stockbrot gegrillt. Am Samstagmor-
gen haben wir die Instrumente ausgepackt und fleißig geprobt. 
Nachmittags wurde für uns eine Schnitzeljagd durch den angren-
zenden Wald organisiert. Als Schatz fanden wir einen Klarinet-
tenkoffer voller Süßigkeiten. Zwischendurch haben wir unsere 
Zeit mit Wikinger-Schach, Tischkicker, Makramee und Tischten-
nis verbracht. Am Sonntagmorgen packten wir gemeinsam alles 
zusammen und fuhren los auf das Oktoberfest nach Berkheim 
zum JUKA-Auftritt. Es war ein sehr schönes Wochenende und wir 
freuen uns schon auf den nächsten Hüttenaufenthalt.
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Abteilung Fußball

Herren 
SV Winterstettenstadt  -  SGM Tannheim/Aitrach 1:1 (0:0) 
Zu einem hochverdienten Punkt kam die SGM, die erneut auf 
vier Stammkräfte verzichten musste,  beim Auswärtsspiel in Win-
terstettenstadt und hätte mit etwas Glück durchaus alle Punkte 
mit nach Hause nehmen können. 
Im ersten Durchgang neutralisierten sich beide Teams und 
die Abwehrreihen dominierten, so dass es nur zu jeweils einer 
Torchance auf beiden Seiten reichte. SGM-Keeper Basti Schütte 
verhinderte in der 39. Minute einen Treffer, als er einen Kopfball 
nach einer Ecke mit einem Reflex parieren konnte. Auf der Gegen-
seite hatte Daniel Biechele drei Minuten später Pech, nachdem 
er ebenfalls nach einer Ecke aus kurzer Distanz am Schlussmann 
scheiterte. Wenige Minuten nach Wiederbeginn lenkte der Keeper 
der Gastgeber einen gefährlichen Schuss von Daniel Biechele 
gerade noch um den Pfosten. Die erste Möglichkeit der Haus-
herren in der zweiten Halbzeit gab es dann in der 66. Minute, als 
SGM-Torhüter Basti Schütte bei einem Schuss aber vor keine 
größeren Probleme gestellt wurde. Richtig Fahrt nahm die Par-
tie erst in der Schlussphase auf: In der 72. Minute bot sich der 
SGM bei einem Gewühl im Strafraum drei mal die Möglichkeit 
zur Führung , doch jedes mal wurde der Schuss noch von einem 
Abwehrbein abgeblockt. Zwei Minuten später gelang stattdes-
sen den Hausherren nach einem blitzsauberen Konter das 1:0. 
Doch die Biechele-Elf zeigte sich nur kurz geschockt und zeigte 
den absoluten Willen, dem Spiel noch eine Wende zu geben. 
Der Erfolg ließ auch nicht lange auf sich warten, denn in der 82. 
Minute gelang dem eingewechselten Sebastian Häfele nach Vor-
lage von Daniel Biechele der verdiente Ausgleich. Nun wollte die 
SGM auch noch den Sieg einfahren und hatte nun klare Vorteile. 
Pech hatten der ebenfalls eingewechselte Tim Tschersich, des-
sen Schuss noch von einem Abwehrbein zur Ecke abgeblockt 
wurde sowie Gabriel Jehle, dessen Kopfball in der 88. Minute 
den Torhüter aber vor keine großen Probleme stellte. Der Sieg-
treffer wollte aber nicht mehr gelingen.   
  
SV Winterstettenstadt Res.  - 
 SGM Tannheim/Aitrach Res. 2:3 (1:1) 
Einen hochverdienten Sieg fuhr die „Zweite“ ein, der aber nach 
überlegen geführtem Spiel am Ende beinahe noch in Gefahr geriet. 
Özgür Kaynak brachte sine Elf nach gut einer halben Stunde in 
Führung. Kurz vor dem Seitenwechsel kassierte man aber den 
überflüssigen Ausgleich. Im zweiten Abschnitt war die SGM dann 
aber das klar bessere Team, doch Özgür Kaynak verfehlte zunächst 
das Tor und Timo Riedle scheiterte mit einem Schuss am Pfos-
ten. Besser machte es in der 63. Minute Philipp Wiedmann, der 
mit einem platzierten Schuss seine Mannschaft wieder in Führung 
brachte. Als zehn Minuten später erneut „Özi“ auf 1:3 erhöhte, 
schien die SGM einem sicheren Sieg entgegen zu steuern. Doch 
in der Schlussviertelstunde ließ man die Platzherren plötzlich wie-
der ins Spiel kommen und hatte dreimal Glück, keine Gegentor 
zu fangen, unter anderem bei einem Kopfball an die Latte.  In der 
84. Minute verkürzten die Einheimischen dann mit einem Freistoß 
tatsächlich auf 2:3, mehr ließ unsere Reserve aber nicht mehr zu. 

Vorschau: 
Am kommenden Sonntag gastiert die SGM bei der LJG Unter-
schwarzach. Anpfiff ist wieder um 15.00 Uhr, ein Vorspiel der 
Reserven findet nicht statt.

Damen 
SV Granheim – SC Unterzeil 4:1 (2:1) 
Tor: Kristina Lauber 

SGM Aitrach/Tannheim/Unterzeil II – SV Maierhöfen-Grünen-
bach abgesagt 
  
Vorschau: 
So. 22.10. 10.30 Uhr: SV Achberg – SGM Aitrach/Tannheim/
Unterzeil II 
So. 22.10. 13.00 Uhr: SC Unterzeil – FC Blau-Weiß Bellamont 
(in Tannheim)
 

Jugendfußball

Ergebnisse vom Wochenende: 
E-Jugend: 
SGM Berkheim I : SGM Iller/Rot I 2:0 
SGM Berkheim II : SGM Iller/Rot II 2:2 
SGM Iller/Rot III : SGM Schwendi 3:10 
D-Jugend: 
SGM Iller/Rot II : SGM Eberhardzell II 1:0 
SGM Iller/Rot I :  SGM Eberhardzell I 2:0 
C-Jugend: 
SGM Muttensweiler I : SGM Iller/Rot I 0:0  
B-Jugend: 
SGM Iller/Rot  : SGM Birkenhard 3:0 
Auch im 5. Punktspiel konnten unsere Jungs verdient den Platz 
als Sieger verlassen. Von Beginn an, wurde die SGM Birkenhard 
klar beherrscht. Nach einigen schön herausgespielten Torchan-
cen konnte das verdiente 1:0 in der 10. Spielminute durch einen 
Eckball erzielt werden. Das 2:0 fiel bereits eine Minute später, 
durch die Balleroberung nach dem Anspiel, Pass in die Tiefe und 
sehenswertem Abschluss. In der 22. Spielminute wurde ein Feh-
ler im Spielaufbau der Gästemannschaft hellwach zum 3.0 aus-
genutzt. Weiterhin wurde in der Defensive nichts zugelassen und 
ballsicher nach vorne kombiniert. In der 2. Halbzeit wurde den 
Zuschauern ebenfalls sehr ballsicherer Fußball gezeigt, leider 
ohne Torerfolg. Somit konnte bisher jedes Heimspiel klar domi-
niert und gewonnen werden, Gratulation. Für die SGM spielten: 
Markus Bast, Sebastian Sailer, Erik Lehmann, Peter Ferus, Gab-
riel Rau, Marius Kunz, Hannes Gschwandtner, Linus Freisinger, 
Elija Loritz, Philip Weiß, Daniel Porath 
  
A-Jugend: 
SGM Iller/Rot : SGM Kirchberg 1:5 
  
Vorschau: 
E-Jugend: 
Fr. 20.10., 16.00 Uhr: SGM Iller/Rot II : SGM Ummendorf II 
Fr. 20.10., 17.00 Uhr: SGM Iller/Rot I : SGM Ummendorf I 
D-Jugend: 
Sa. 21.10., 14.15 Uhr: SGM Ummendorf II : SGM Iller/Rot II 
Sa. 21.10., 15.35 Uhr: SGM Ummendorf I : SGM Iller/Rot I 
C-Jugend: 
Sa. 21.10., 14.00 Uhr: SGM Iller/Rot II : SGM Bronnen I (in Has-
lach) 
B-Jugend: 
So. 22.10., 11.00 Uhr:SGM Hochdorf : SGM Iller/Rot  
A-Jugend: 
Fr. 20.10., 18.30 Uhr: SGM Muttensweiler : SGM Iller/Rot I 
 

Abteilung Faustball

Lust auf Faustball? 
Dann bist Du herzlich eingeladen, einfach einmal bei uns im Hal-
lentraining in Tannheim vorbeizukommen und reinzuschnuppern. 
Unsere Trainingszeiten sind:  
Bewegungszwerge (0-3 Jahre) Donnerstag, 09:30 – 11:00 Uhr 
Ballsportgruppe (4-8 Jahre) Dienstag, 16:00 – 17:00 Uhr  
Faustball U10/U12 m/w Donnerstag, 17:15 – 18:15 Uhr 
Faustball U18 Jungs+ Herren Dienstag, 20:15 - 22:00 Uhr  
Faustball U18 Mädels + Damen 2 Dienstag, 19:00- 20:30 Uhr 
Faustball U18 m/w + Damen 2 Donnerstag, 18:00 – 20:00 Uhr 
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Faustball U18m + Herren Donnerstag, 20:00- 22:00 Uhr 
Faustball Damen Freitag, 20:00- 22:00 Uhr  
Faustball Hobbygruppe Montag, 19:30 – 21:00 Uhr  

Bei Fragen kannst Du Dich gerne unter der 08395/8019899 mel-
den oder Du schreibst eine Mail an faustball@sv-tannheim.de. 
Wir freuen uns auf Dich! 

Deutschlandpokal und Jugend Europapokal mit der Bayer-
nauswahl  
Vom 30.09.-01.10.2023 fand in Ronnenberg der Jugend Deutsch-
landpokal der Landesturnverbände statt. Unsere Annika Langlouis 
wurde in den 8-köpfigen Kader der U14 Auswahlmannschaft aus 
Bayern berufen. In der Vorrunde gab es Siege gegen Mecklen-
burg-Vorpommern (11:9; 12:10), Rheinland (11:9; 11:6) und West-
falen (11:8; 11:4) sowie Niederlagen gegen Baden (9:11; 4:11) 
und Schleswig-Holstein (7:11; 8:11). Mit Platz 3 nach der Vor-
runde ging es im Viertelfinale gegen Schwaben. Hier hatten die 
Bayern-Mädels denkbar knapp mit 10:12 und 8:11 das Nachse-
hen. Das anschließende Platzierungsspiel gegen Sachsen konn-
ten die Mädels erneut nach hartem Kampf nicht gewinnen (8:11; 
7:11). Damit belegte unsere Annika als Kapitänin der U14 weiblich 
Bayernauswahl am Ende Platz 6 von 12 Landesturnverbänden. 
Nur eine Woche später fand vom 07.-08.10.2023 in Apenrade 
in Dänemark der Jugend Europapokal statt. Vom SV Tannheim 
durften Annika Langlouis (U14w) und Maurice Langlouis (U18m) 
Bayern vertreten. 

Annika spielte in der Vorrunde Unentschieden gegen Baden (9:11; 
11:5) und Oberösterreich (3:11; 11:6) und verlor gegen Schles-
wig-Holstein (9:11; 9:11). Das Viertelfinale gegen Sachsen wurde 
äußerst knapp im dritten Entscheidungssatz verloren (7:11; 11:8; 
3:5) und auch im Spiel um Platz 5 gegen Schwaben musste der 
3. Satz die Entscheidung leider zu Gunsten der Schwaben brin-
gen (11:4; 5:11; 1:5). Somit steht auch beim Jugend Europapo-
kal ein toller 6. Platz. 
Maurice gelang mit der männlichen U18 in der Vorrunde ein 
Unentschieden gegen Schleswig-Holstein (11:3; 14:15) sowie 
zwei Niederlagen gegen Oberösterreich (8:11; 6:11) und Zürich 
(7:11; 9:11). In der Platzierungsrunde setzte sich Bayern gegen 
Hessen (9:11; 11:7; 5:2), Niederösterreich (11:9; 9:11; 5:2) und 
Nordschleswig (11:8; 11:6) durch und belegte am Ende Platz 7 
von 13 Mannschaften. 
Die gesamte Faustballabteilung ist stolz auf Euch! 

Doppel-Turniersieg beim Allgäu-Cup in Memmingen 
Am Samstag, 15.10. fand in Memmingen beim SV Amendingen 
der 51. Allgäu Cup als Vorbereitung auf die Hallensaison statt. 
In der Kategorie Männer B und U16/18 weiblich nahm der SV 
Tannheim mit je einer Mannschaft teil. 
Unsere U16 Mädels setzten sich in der Vorrunde mit 10:8 gegen 
den SV Amendingen U18, mit 16:3 gegen den SV Erolzheim U16 
und den TSV Malmsheim U18 mit 10:4 durch. Mit einem 9:7 Sieg 
im Halbfinale gegen den TV Neugablonz U18 sicherten sich unsere 
Mädels den verdienten Einzug ins Finale. Dort wartete wie schon 
in der Vorrunde der TSV Malmsheim auf unsere Mädels. Nach 
tollem Start und einem schnellen 11:4 Satz-Sieg, war im zwei-
ten Satz leider die Konstanz weg und dieser wurde mit 5:11 an 
Malmsheim abgegeben. Die Mädels um Kapitänin Antonia Traub 
kämpften sich super zurück ins Spiel und bezwangen die U18-Mä-
dels vom TSV Malmsheim mit 11:9 und feierten den Turniersieg 
– so sehen Sieger aus! Herzlichen Glückwunsch! 
Es spielten: Antonia Traub, Annika Langlouis, Kathrin Langlouis, 
Nina Ehlert, Lara Engel, Sophia Villinger, Leoni Kutter und Ronja 
Fässler 
Unsere 1. Herrenmannschaft setzte sich in der Vorrunde mit 17:10 
gegen den Bayernligisten Allianz München, mit 19:11 gegen das 
Mixed Team und mit 16:9 gegen Zella-Mehlis durch. Durch einen 
15:12 Sieg gegen den Gastgeber vom SV Amendingen zogen 
auch unsere Männer ins Finale ein. Hier warteten die Nachbarn 
vom SV Erolzheim. Auch die Männer um Kapitän Andreas Angele 
holten den ersten Satz schnell mit 11:4 nach Hause, gaben den 
zweiten Satz aufgrund zu vieler Eigenfehler knapp mit 8:11 ab, 
ehe sich die Männer den dritten Satz wieder deutlich mit 11:5 
und somit 2:1 Sätzen den Turniersieg sicherten – Herzlichen 
Glückwunsch! 
Es spielten: Andreas Angele, Elias Traub, Florian Klang, Tobias 
Klang und Markus Mayer
 

Abteilung Tischtennis

Den Spielbetrieb aufgenommen haben nun auch die Damen und 
die dritte Herrenmannschaft des SVT. 
In der Damen Bezirksoberliga feierte der SV Tannheim beim TV 
Boos 1924 II einen fulminanten Auftaktsieg. Beim 9:1 drückte 
auch das Satzergebnis von 28:10 die Überlegenheit der Tannhei-
merinnen aus. In den Doppeln punkteten Frank / Wiest mit 3:0 
und Boneberger / Mahle mit 3:1. Danach musste Sylvia über 5 
Sätze, am Schluss mit dem Erfolg für sich. Sabine punktet klar in 
3 Sätzen wie Brigitte nach ihr ebenso. Ein hartes Stück Gegen-
wehr leistete auf Seiten Boos Ute Pitsch beim 2:3 gegen Jeanette. 
Am Ende verlor sie jedoch knapp und schrammte somit an einem 
Erfolg vorbei. Damit war bereits der sechste und siegbringende 
Zähler für den SVT auf der Habenseite. Bei der Vier-Satz-Nieder-
lage gegen Sabine Wiest hatte Fritzi Zillenbiller nur im ersten Satz 
eine Chance. Auch Jessica Schwarz verpasste es mit einem 7:11, 
13:15, 11:8, 3:11 gegen Sylvia Frank, einen Punkt für ihr Team 
zu erspielen. Nur einen Satz verlor indes Susanne Backes bei 
ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Jeanette Mahle und holte somit 
den Ehrenpunkt für Boos. Der Spielstand vor dem Schlusseinzel 
zeigte somit ein 1:8. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte 
Ute Pitsch letztlich im Repertoire, um Brigitte Boneberger bei ihrer 
0:3 Niederlage final zu gefährden. 
  
Die Herren III traten in der Herren Bezirksklasse C gegen den 
TSV 1980 Buxheim an und setzten sich mit 7:3 durch. Das Spiel 
am Mittwochabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden 
und wurde vorwiegend durch das untere Paarkreuz entschieden. 
Gesue und Franke errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte; bei 
Buxheim erwies sich die Nummer 1 als unüberwindbar. Zum Auf-
takt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden 
Eröffnungsdoppel der Teams gegenüber. Keinen Zähler beisteuern 
konnten Weikmann / Franke im Match gegen Machunze / Miller, 
das 0:3 verloren ging. Bemerkenswert war der Verlauf des ersten 
Satzes, den Weikmann / Franke mit 0:11 verloren. Überzeugend 
war der Erfolg in drei Sätzen von Beck / Gesue gegen Seitz / Glas. 
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Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es 
nun mit den Einzeln. Moritz Weikmann konnte im Spiel gegen Ulrich-
Miller einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in 
vier Sätzen. Kein Geburtstagsgeschenk überreichte der gegnerische 
Einser an Manuel – danke, dass Du den an der Platte gefeiert hast 
– bei einem klaren 3:0. Beim Stand von 2:2 ging es dann weiter, als 
das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nicht einen Satzgewinn 
überließ Timo Gesue seinem Gegner Johannes Gläser beim sicheren 
3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Kurz 
strauchelte er, aber letztlich war Leon Franke beim 11:7, 11:13, 11:6, 
11:9 gegen Alexander Seitz doch überlegen. Extrem eng wurde es in 
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim 
Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des SV Tannheim III und 
des TSV 1980 Buxheim in die Box. Auch Moritz fand beim folgenden 
0:3 gegen Armin Machunze keine Mittel, um das Spiel erfolgreich zu 
gestalten. Mit einem 3:0 im zweiten Einzel beschenkte sich Manuel 
dann selbst. Das war ein souveräner Sieg. Timo danach gelang es, 
Alexander Seitz im Einzel deutlich auf Distanz zu halten – die Partie 
endete mit einem 3:0-Sieg. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt 
für den SVT eingefahren. Leon Franke im letzten Einzel machte mit 
Johannes Gläser beim 3:0 recht kurzen Prozess und setze damit den 
Endpunkt zum 7:3 für den SV Tannheim III.
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TCT - HERBSTFEST 
Im, von Corinna Jonetz und Natalie Brugger schön herbstlich 
dekorierten Clubheim, begrüßte der 1. Vorsitzende Volker But-
scher die anwesenden Gäste, darunter auch Ehrenvorstand Josef 
Guter. Nach seinem kleinen Rückblick über die Vereinstätigkeiten 
des Jahres, wurde das sehr gute Essen von der Metzgerei Kloos 
eingenommen. Danach übernahm Sportwart Bruno Ernle, assis-
tiert von Volker Butscher und Wolfgang Bischof, die Siegereh-
rungen der Vereinsmeisterschaften. Natalie Straub präsentierte 
anschließend mit 3 weiteren „Models“ die Auswahl für die neuen 
Vereinstrikots, inklusive Trainingsanzüge. Es musste zwischen 
den Farben weiß oder blau entschieden werden. Die Mitglieder 
entschieden sich nach Abstimmung für weißes Outfit. Letzter 
offizieller Programmpunkt war der Verzehr des von Mitgliedern 
zubereiteten Nachtischs.  
Der Tennisclub Tannheim wünscht allen Mitgliedern für die Win-
tersaison viel Spaß und Freude beim Spielen in der Berkheimer 
Tennishalle. 

Vorstandschaft mit den anwesenden Vereinsmeistern/innen.

Ergebnisse Vereinsmeisterschaften 
Herren Einzel  
1 Robin Butscher  
2 Timo Riedl  
3 Tom  Butscher  
Damen Einzel  
1 Jasmin Riegger  
2 Irina Kretz  
3 Carmen Gschwandtner  
Damen Doppel  
1 Natalie Straub  / Sandra Schlecht   
2 Nadine Brugger / Andrea Langlouis  
3 Jasmin Riegger / Carmen Gschwandtner   
     
Herren Doppel  
1 Jan Ambrosch / Jochen Villinger  
2 Timo Riedl / Tobias Zepp  
3 Wolfgang Bischof / Daniel Jonetz  

TCT im Internet: 
www.tennisclub-tannheim.com 

Auswärtige Vereine

Verband Kath. Landvolk 
Herzliche Einladung an alle Interessierten zur Tagung für Eltern, 
Großeltern und Pädagogen. Diese findet am Donnerstag,  
26. Oktober 2023 um 19:30 Uhr in 88436 Eberhardzell in der 
Mensa der Gebhard-Müller-Schule statt. Herr Günther Bayer 
spricht zum Thema: “Resilienz – die Kraft unserer Kinder”. 
Resilient ist, wer sich von Stress, Krisen und Schicksalsschlägen 
nicht entmutigen lässt und das Beste aus dem Unglück macht. 
Resilienz ist meist nicht angeboren, sondern kann während der 
Erziehung erworben werden. Der Vortrag gibt Beispiele, wie man 
Kinder stärker gegenüber Krisen machen kann, wie man mit Krisen 
umgeht und wie wir überhaupt selbst krisenfester werden können. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten! 
  
Landvolkforum „Wie man Demenz erkennt und wie man sie 
aufhalten kann“ – ein Mutmach-Vortrag 
Zum Landvolkforum lädt der Verband Katholisches Landvolk 
im Kreis Biberach seine Mitglieder und alle Interessierten am 
Sonntag, 29. Oktober 2023 um 10:00 Uhr nach 88436 Eberhard-
zell-Mühlhausen in den Mehrzweckraum der Turn- und Fest-
halle ein. 
Es spricht Michael Wissussek, qualifizierter Pflegeberater für 
Demenz. 
Zum Gottesdienst um 8.45 Uhr laden wir alle recht herzlich in die 
Kirche ein. Zelebrant ist Pfarrer Max Wiest. 
Die Diagnose Demenz stellt für viele Menschen und ihre Angehö-
rigen eine Herausforderung dar. Doch es ist wichtig, die Perspek-
tive zu verändern und Demenz nicht als Stigma zu betrachten, 
sondern als Chance zur ganzheitlichen Sicht und Integration. 
Diese Abhandlung erforscht die Bedeutung von Verstehen, Tole-
ranz und Integration im medizinischen Aspekt der Demenz und 
betont den Erhalt der Persönlichkeit trotz der negativen Diagnose. 
Um Menschen mit Demenz begegnen zu können, müssen wir 
verstehen, wie die Krankheit ihr Denken, ihre Gefühle und ihr 
Verhalten beeinflusst. Der Fokus liegt nicht nur auf der medizini-
schen Betreuung, sondern auch auf der empathischen und ein-
fühlsamen Begegnung. 
Der Eintritt ist frei! Um eine Spende wird gebeten.
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Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Rot an der Rot 
Einladung zur Wanderung Aitracher Höhenweg 
Am Sonntag den 22. Oktober 2023 treffen wir uns alle um 13.00 Uhr 
in der Ökonomie in Rot.  Wir fahren gemeinsam nach Marstet-
ten-Aitrach zum Parkplatz Vogelherd. 
Der Wanderweg Nr. 1 hat in jeder Jahreszeit seine Reize, er bie-
tet eine einmalige Aussicht auf das Dorf, den Iller-Stausee und 
die Kronburg. 
Wir wandern auf dem Höhenzug zum Aussichtspunkt beim Funk-
mast und durch zwei Tobel ins Wappental. Dann dem Fluss Aitrach 
entlang zurück ins Dorf. 
Die Wanderung ist 5,6 Km, bitte Wanderschuhe und auch Wan-
derstöcke. 
Mitfahrerpausch. 4 €. Abschlußeinkehr im Gasthaus Rössle, Aitrach. 
Wanderführer Willi Kösler und R. Wild 
Ein Dankeschön an die Wanderfreunde Aitrach für den Unterhalt 
und Pflege des Höhenweges. 
Die Vorstandschaft 
Schwäbischer Albverein 
  
Vorankündigung: Unsere Jahresversammlung findet am Freitag, 
den 3. November 2023 ,im Schützenhaus in Rot/Mettenberg statt. 
Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder und alle, die sich unse-
rem Verein verbunden fühlen.
 
Städte Partner Biberach e.V. 
Internationales Folk-Festival mit Gruppen aus Biberachs Part-
nerstädten
im Rahmen der Heimattage Baden-Württemberg in Biberach 
Der Verein Städte Partner Biberach e.V. (StäPa), der den Aus-
tausch mit Biberachs Partnerstädten betreut, nimmt die Heimat-
tage zum Anlass zu fragen: Wie klingt Heimat? Vereinfacht gesagt: 
Genauso vielfältig und bunt wie die Menschen, die Landschaf-
ten, der Lebensalltag, usw., auf unserer Erde, ist die Kultur und 
damit natürlich auch die Musik. Einen winzigen, aber dennoch 
vielfältigen Ausschnitt der unterschiedlichen Stile und Einflüsse 
möchte der StäPa bei seinem 2-tägigen Festival am 27. und 28. 
Oktober in der Gigelberghalle mit traditioneller, oder zumindest 
traditionell geprägter Musik aus Biberach und seinen Partner-
städten zu Gehör bringen. 
Auch wenn die Namen der auftretenden Gruppen höchstwahr-
scheinlich vielen nichts sagt, wird das Festival dennoch ein 
hochkarätiges und buntes Programm bieten. Lassen Sie sich 
überraschen! 
Der Freitagabend wird vom Biberacher Harmonikaorchester 
eröffnet. Danach folgen Ale Babki i Kapela aus Świdnica (Polen) 
und das Frauenensemble Tela aus dem georgischen Telawi. Am 
Samstag, 28. Oktober, stehen auf der Bühne das Ringschnai-
ter Bläserensemble Q6, die Deep Black Shanty Crew aus dem 
Tendring District (GB), das Folk-Duo Bolt & Geoghegan von der 
Kanalinsel Guernsey sowie die international renommierten Tre 
Martelli aus Asti/Alessandria mit ihren traditionellen Liedern und 
Tänzen aus dem norditalienischen Piemont. 
Sie alle werden ihre Heimat auf der Bühne präsentieren, und dabei 
zeigen, wie es in ihrer Heimat klingt. Sie alle werden an den bei-
den Abenden mit ihrer kulturellen Vielfalt das Publikum für sich 
vereinnahmen und beweisen, dass Musik die Herzen erobert 
und die Menschen über Grenzen hinweg miteinander verbindet. 
Übrigens: In der Nacht von Samstag auf Sonntag wird die Uhr 
auf Winterzeit umgestellt, also eine Stunde länger schlafen nach 
einem tollen Konzertabend! 
Info: 
Das Internationale Folk-Festival der Partnerstädte findet am Frei-
tag und Samstag, 27. und 28. Oktober in de Gigelberghalle (88400 
Biberach, Jahnstraße 1) statt. 
Beginn ist am Freitag, 27.10., um 19 Uhr, am Samstag, 28.10., 
um 18 Uhr. 
Der Eintritt beträgt für Freitag 19,50 Euro (ermäßigt 15 Euro), für 
Samstag 25 Euro (ermäßigt 19 Euro) und die Festivalkarte für 
beide Tage 39,50 Euro (ermäßigt 29,50 Euro). Freie Platzwahl. 

Karten gibt es im Vorverkauf (beim Kartenservice im Rathaus, 
Marktplatz 7/1, im Internet unter www.kartenservice-biberach.de, 
oder telefonisch bei Schwäbisch Media unter 0751 29 555 777), 
sowie an der Abendkasse. 
Veranstalter ist der Verein Städte Partner Biberach e.V., in Zusam-
menarbeit mit der Stadt Biberach und den Heimattagen Biber-
ach. (www.staepabc.de, www.biberach-riss.de, 
www.heimattage-biberach.de). 
  
Workshop „Tänze zum Mitmachen“ aus dem Piemont und 
von der Kanalinsel Guernsey – Jetzt anmelden! 
Der Städte Partner Biberach e.V. (StäPa) nutzt die Gelegenheit 
des 2-tägigen Folk-Festivals am 27.+28. Oktober mit Musikgrup-
pen aus Biberachs Partnerstädten, um allen Tanzfreudigen einen 
Workshop mit traditionellen Tänzen bei Live-Musik anzubieten. 
Die Tre Martelli aus dem Piemont und das Duo Bolt & Geoghegan 
von der Kanalinsel Guernsey werden vorrangig Tänze zeigen, die 
von beliebig vielen Personen getanzt werden können. Daher ist 
es nicht erforderlich, Paar-weise teilzunehmen! 
Der Workshops findet am Samstag, 28. Oktober, im Katholischen 
Gemeindezentrum St. Martin, im Großen Saal, statt. Tre Martelli 
beginnen um 09:45 Uhr (Dauer 2,5 Stunden), um 13:15 Uhr (Dauer 
1,5 Stunden) geht es mit Bolt & Geoghegan weiter. 
Die Teilnahme ist frei, um Spenden wird gebeten. Auch wenn die 
Teilnahme kostenfrei ist, freuen sich die Organisatoren zwecks 
besserer Planung um eine Voranmeldung unter info@staepabc.de  
oder bei der Volkshochschule Biberach, Kurs-Nr. 232-20940. 
Vielen Dank! 
Tre Martelli 
Lernen Sie ein paar der traditionellen piemontesische und italie-
nische Tänze aus dem schier unerschöpflichen Reservoir der Tre 
Martelli kennen, beispielsweise Burea del Roero, Monferrina delle 
Langhe, Sbrando/Brando und Curenta dei Butei.
Mehr Infos unter www.tremartelli.it  
Bolt & Geoghegan 
Das Folk-Duo Bolt & Geoghegan möchten mit den Teilnehmern 
einen „Morris Jig“ tanzen, einen „Morris Dance“ für einen oder 
zwei Tänzer aus dem Repertoire des Guernsey Morris Teams. 
Der Tanz heißt „To Town on a Pushang“ („Pushang“ ist guerné-
siais und bedeutet Fahrrad) und wurde von den Belles & Broom-
sticks Guernsey Morris während des Covid-19 Lockdowns im 
Jahr 2020 choreografiert. 
Mehr dazu und zum Folk-Festival unter www.staepabc.de/
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Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena

Einladung zum
Aktionstag 
der Roter Bücherei 
SONNTAG, 29. Oktober 
von 14 bis 17 Uhr 
in der Ökonomieanlage. 
__________________________

Wir verwöhnen Sie mit Kaffee, Kuchen 
und Getränken. 
Außerdem gibt es: 
Buch-Verkaufsausstellung 
14.00 Uhr:  
Büchereikino Für Kinder ab 8 Jahren 
ab 14.00 Uhr:  Basteln für Klein und Groß 
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_________________________________________________________
Unsere Ausstellung ist anzusehen bis einschl. Freitag, 10. November 
Mit jeder Buchbestellung unterstützen Sie Ihre Bücherei. 
_________________________________________________________

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr 
  
- Das Büchereiteam -  

Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? 
Der Digital-Treff Illertal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smart-
phones, Tablets und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Ein-
kaufen, Wohnen, Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen 
finden regelmäßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Genaue 
Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Ankündigung im Mittei-
lungsblatt.
In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelberatung 
stattfinden. Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden Sie sich 
bei Günter Wahl E-Mail illertal@senak.org oder bei der Gemeinde 
Erolzheim: Nicole Gestle Tel. 07354 9318-41

Kulturausschusses Erolzheim 
„Hoffentlich gibt es im Himmel Currywurst und Kuchen“  
(Hildchen, 103 Jahre alt) 

Die Katholische Bücherei und der Kulturausschuss laden Sie ganz 
herzlich am Samstag, 04.11.2023  um 19:30 Uhr (Einlass 19 Uhr) 
zu der Lesung in das Katholische Gemeindehaus Erolzheim ein. 
Die Gesundheitsclowns Katrin Jantz und Hanna Münch lesen aus 
ihrem im Frühjahr 2024 erscheinenden Buch und erzählen von 
ihrer Arbeit. Eintritt auf Spendenbasis für die Arbeit des „För-
derkreis Gute Clowns e.V.“. 
Morgens um 9:30 Uhr in Ulm. Schnell die rote Nase aufgesetzt. 
Auf dem Weg zur Arbeit folgen sie dem Auftrag ihres Herzens. 
Im Schlepptau des alten Koffers haben sie wundersame Begeg-
nungen mit Menschen, die sie mitnehmen in ihre Welt, in die Welt 
der Clowns mit ihren großen und kleinen Wundern. Dabei wissen 
sie nie, was auf sie zukommt, Freude und Leid, Lachen und Wei-
nen, Überraschung und Staunen. 
In welche Welten werden sie heute eintauchen? In die des 98-jäh-
rigen Herrn, der so gerne Marlene Dietrich singt... oder in die der 
schönen alten Dame, die die geklöppelte Spitze am Kostüm der 
Clowns mit ihren zarten Fingern vorsichtig entlang streicht. Was 
sie dabei fühlt, weckt in ihr Erinnerungen längst vergangener Zei-
ten. Und sie tauchen ein in die strahlenden Augen eines kranken 
Kindes, das sich einer Seifenblase hinterher sehnt. 
Bei ihren Einsätzen in Seniorenheimen, Einrichtungen für 
Menschen mit Behinderung, Kinderkliniken, Wachkoma- und 
Demenz-Stationen und an vielen anderen Orten erleben sie 
Geschichten, die sich tief in ihrem Sein verankern - als Clowns 
und als fast ganz normale Menschen.

Diakonische Bezirksstelle Biberach 
Kinästhetik-Kurs für pflegende Angehörige 
Vom 27.10. bis 30.11.2023 findet ein 4-teiliger Kinästhetik-Kurs 
für pflegende Angehörige im katholischen Gemeindehaus Erolz-
heim statt.
Bei der Kinästhetik geht es um das schonende Bewegen in der 
Pflege, insbesondere beim Gehen, Aufstehen und beim Umset-
zen aus dem Bett auf die Toilette oder in den Rollstuhl. 
Die Termine sind
Freitag, 27.10. von 16.00 – 20.30 Uhr
Samstag, 28.10. von 8.30 – 13.00 Uhr
Donnerstag, 23.11. von 16.00 – 20.30 Uhr
Donnerstag, 30.11. von 16.00 – 20.30 Uhr. 

Informationen und Anmeldung bis Donnerstag, 19. Oktober bei 
der Kinästhetik-Trainerin Kerstin Dewald, Tel. 0173 / 9647004 
oder beim Fachdienst Hilfen im Alter der Diakonie Biberach, Irene 
Richter, Tel. 0174 / 5836736.
 
Die Rotkreuzdose: 
Kleine Dose, große Hilfe 
Wenn bei einem häuslichen Notfall der Rettungsdienst kommt, 
braucht dieser innerhalb kürzester Zeit Informationen über den 
Patienten, über mögliche Vorerkrankungen, lebensnotwendige 
Medikamente, Ansprechpartner, Hausarzt, Krankenkasse etc. 
Oft ist der Patient gar nicht mehr in der Lage, diese Auskünfte zu 
geben und Angehörige möglicherweise nicht erreichbar. In sol-
chen Fällen kann eine Rotkreuzdose lebensrettend sein. In der 
Rotkreuzdose wird ein Datenblatt hinterlegt, in das man frühzei-
tig und in Ruhe wichtige Daten eintragen kann. Die Dose wird 
gut sichtbar im Kühlschrank aufbewahrt. Grund für den unge-
wöhnlichen Aufbewahrungsort ist, dass man den Kühlschrank in 
nahezu jeder Wohnung problemlos findet. Damit der Rettungs-
dienst gleich weiß, dass im Haus eine Rettungsdose vorhanden 
ist, gibt es Hinweisaufkleber für die Wohnungstür und den Kühl-
schrank. 
Für Menschen mit Demenz oder psychischen Beeinträchtigun-
gen wurde ein spezieller Notfallbogen entwickelt, der im Internet 
unter „Altenhilfefachberatung Biber-
ach“ als beschreibbare pdf abgerufen 
werden kann. 
Rotkreuzdosen sind in fast allen 
Rathäusern des Landkreises Biberach 
sowie beim Deutschen Roten Kreuz 
(Tel. 07351 1570-31, www.rotkreuz-
dose.de) für 2,50 € erhältlich. Weitere 
Auskünfte erteilt der Stadtseniorenrat 
Biberach, Marlene Goeth, Tel. 07351 
168709. 
Die Rotkreuzdose erhalten Sie 
für 2,50 € auch im Rathaus der 
Gemeinde Tannheim, Rathausplatz 
1, 88459 Tannheim, in Zimmer 1 – 
Bürgerbüro 

KUNSThandWERK Fruchtkasten Ochsenhausen 
Freitag, 27.10.2023, 16 - 20 Uhr 
Samstag, 28.10.2023, 10 – 18 Uhr 
Sonntag, 29.10.2023, 11 – 18 Uhr 
Kunsthandwerk und Kunst zeigen dreizehn professionelle Kunst-
handwerker*innen und Künstler*innen aus Oberschwaben, Ulm 
und Südtirol. Zu sehen und erstehen gibt es wieder eine beson-
ders reiche Auswahl an Schmuck aus Edelmetall und hand-
bedrucktem Papier, Mode für Damen und Herren, Gefäße in 
japanischer Rakubrenntechnik, feinstes Porzellan, Wohnobjekte 
aus Holz, Filz und Floralem, Bilder in Druckgrafik und Collagen. 
Verwöhnt werden wir in diesem Jahr von den „Riedlinger Land-
frauen“ mit selbstgemachten Kuchen und kleinen Leckereien. 
Wir freuen uns in diesem Jahr mit ihrem Eintritt von 1 Euro den 
ASB - Wünschewagen zu unterstützen. 
Infos unter www.kunsthandwerk-fruchtkasten.de
 
Landesweites Literatur-Lese-Fest  
„Frederick Tag“ startet am 
Vom 16. bis 27. Oktober 2023 findet der Frederick Tag, das lan-
desweite Literatur-Lese-Fest in Baden-Württemberg, statt. Bereits 
zum 26. Mal werden Kinder, Jugendliche und Erwachsene für die 
Lust am Lesen sowie für den Spaß an der Beschäftigung mit Lite-
ratur in Stadt- und Gemeindebibliotheken, Schulen
und vielen anderen Kultur- und Bildungseinrichtungen mit zahl-
reichen Veranstaltungen begeistert.
„Angesichts der Ergebnisse der neuesten Bildungsstudien zur 
Lesefähigkeit von Kindern dürfen wir bei der Vermittlung von Lese-
begeisterung und Lesemotivation im Regierungsbezirk Tübingen 
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nicht nachlassen. Ein wichtiges Instrument dazu ist der alljähr-
lich stattfindende Frederick Tag.“, so der Tübinger Regierungs-
präsident Klaus Tappeser.
Im Rahmen des Frederick Tages sind mehr als zweihundert Ver-
anstaltungen rund um das Lesen im Regierungsbezirk Tübingen 
geplant. Die Veranstaltungen finden nicht nur in den größeren 
Städten statt, es beteiligensich ebenso viele Einrichtungen in klei-
neren Gemeinden im ländlichen Raum.
Unterstützung erhalten alle Einrichtungen dabei von der Fach-
stelle für das öffentliche Bibliothekswesen beim Regierungsprä-
sidium Tübingen, die als landesweite Koordinationsstelle für die 
Aktion fungiert. Das Lese-Fest wird durch das Ministerium für Kul-
tus, Jugend und Sport Baden-Württemberg, dem Baden-Würt-
tembergischen Bibliotheksverband sowie den Volksbanken und 
Raiffeisenbanken in Baden-Württemberg unterstützt.
Seinen Namen trägt der Frederick Tag in Anlehnung an das Bil-
derbuch „Frederick“ von Leo Lionni: die Maus Frederick sammelt 
lieber Wörter, Farben und Sonnenstrahlen als Vorräte für den Win-
ter und macht damit die kommenden grauen Wintertage ein biss-
chen bunter und kürzer.
In Bibliotheken, Schulen, Kindergärten, Landfrauenverbänden, 
bei Vorlesepaten und anderen Lesebotschaftern wird Leserinnen 
und Leser oder solche, die es noch werden wollen, ein buntes 
und vielfältiges Programm zum Lesen, Zuhören und zum Stau-
nen angeboten. Wie und wo sich Gelegenheiten bieten, den Fre-
derick Tag live mitzuerleben, kann man unter www.frederick.de 
dem zentralen Veranstaltungskalender „Frederick on Tour“ ent-
nehmen. Unter anderem besteht auch die Möglichkeit beim lan-
desweiten Auftakt der Stadtbücherei Geislingen a. d. Steige am 
16.10.2023 um 10.00 Uhr im Kulturzentrum Rätsche per Lives-
tream mit dabei zu sein:
https://www.youtube.com/@raetsche.geislingen/streams 

Folgende öffentliche Stadt- und Gemeindebibliotheken im Regie-
rungsbezirk
Tübingen nehmen am Frederick Tag 2023 teil:
Albstadt, Ammerbuch, Amstetten, Bad Saulgau, Bad Urach, Bad 
Waldsee,Baienfurt, Balingen-Frommern, Biberach, Bisingen, Bitz, 
Blaubeuren, Bodelshausen, Dornstadt, Dußlingen, Dotternhau-
sen, Ehingen, Eningen, Erbach, Friedrichshafen, Gammertin-
gen, Geislingen, Gomaringen, Haigerloch, Hechingen, Hirrlingen, 
Horgenzell, Illerrieden, Isny, Kirchentellinsfurt, Kirchdorf, Kress-
bronn, Kusterdingen, Laichingen, Laupheim, Leutkirch, Lichten-
stein, Markdorf, Meersburg, Meckenbeuren, Mengen, Mössingen, 
MössingenÖschingen, Mössingen-Talheim, Münsingen, Munder-
kingen, Nehren, Neustetten, Oberstadion, Pliezhausen, Pfullin-
gen, Pfullendorf, Reutlingen-Betzingen, Reutlingen-Gönningen, 
Reutlingen-Rommelsbach, Reutlingen-Sondelfingen, Riederich, 
Rosenfeld, Rottenburg, Schelklingen, Sigmaringen, Tettnang, 
Überlingen, Walddorfhäslach, Wangen, Wannweil, Westerheim, 
Winterlingen
Hintergrundinformationen:
Weitere Informationen rund um den Frederick Tag 2023 sind unter 
www.frederick.de zu finden. Logo und Grafiken zum Frederick Tag 
können auf der Homepage unter https://www.frederick.de/infos- 
fuerveranstalter/werbematerialien-2023 heruntergeladen werden.

Förderverein für berufliche Fortbildung 
Neues Kursangebot beim FbF
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den 
beruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfol-
genden Kursen noch Plätze frei:
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
• Cajon „Schnupperkurs“
 ab Dienstag, 17.10.2023 von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr
 Kosten: 20 €
•        Modellieren mit Ton nach eigenen Vorstellungen
  ab Donnerstag, 19.10.2023, Freitag, 20.10.2023 und Don-

nerstag, 10.11.2023 
 von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr
 Kosten: 70 € (inkl. Materialkosten)

•        Kindertöpferkurs zur Weihnachtszeit
 ab Mittwoch, 25.10.2023 von 15:00 Uhr bis 17:15 Uhr
 Kosten: 30 € (inkl. Materialkosten)
•                Excel 2016 – Grundkurs
  ab Montag, 06.11.2023 (3 x montags) von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr
 Kosten: 65 €
•        Excel 2016 – Aufbaukurs
  ab Dienstag, 07.11.2023 (4 x dienstags) von 18:00 Uhr bis 

20:15 Uhr
 Kosten: 75 €
• Schweißen und Metallgestaltung 
  ab Mittwoch, 08.11.2023 ( 4 x mittwochs) von 17:00 Uhr bis 

20:00 Uhr
 Kosten: 130 €
•        Gitarrenkurs ab 11 Jahre – 88 Jahre
  ab Mittwoch, 08.11.2023 (5 x mittwochs) von 17.30 Uhr bis 

18:45 Uhr
 Kosten: 60 € - Gitarre kann ausgeliehen werden
•         Schwäbische Spezialitäten aus der Küche – Männerkoch-

kurs
 ab Donnerstag, 09.11.2023 von 17:00 Uhr bis 21:00 Uhr
 Kosten: 35 €
•         Kochkurs: Vegetarisch-Pikantes Gebäck für einen Abend 

mit Gästen
 ab Freitag, 10.11.2023 von 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr
 Kosten: 30 €
• 50 + und Angst vor dem Computer
  ab Dienstag, 14.11.2023 (3 x dienstags) von 17:00 Uhr bis 

18:30 Uhr
 Kosten: 50 €
•  Kinderbackkurs ab 7 Jahren: Weihnachtsgebäck zur 

Adventszeit
 ab Freitag, 24.11.2023 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
 Kosten: 15 € (inkl. Materialkosten)
•         Kinderbackkurs von 8 - 10 Jahren: Nikolaus aus feinem 

Hefeteig herstellen
 ab Freitag, 01.12.2023 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
 Kosten: 15 € (inkl. Materialkosten) 

Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim 
•        EDV-Tastschreiben nach dem 10-Finger-System
 ab Montag, 20.11.2023 ( 5 x montags) von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr
 Kosten: 70 € (inkl. Arbeitsblätter) 

Berufliche Schule Riedlingen
• Grundkurs Schweißen 
  ab Samstag, 11.11.2023 (2 x samstags) von 09:30 Uhr bis 

15:00 Uhr
 Kosten: 100 € 

Die genauen Inhalte der Kurse mit Anmeldung finden Sie auf 
unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de. 
Bei Fragen melden Sie sich bitte bei der Geschäftsstelle des 
FbF, Frau Richter, Karl-Arnold-Schule im Kreis-Berufsschul-
zentrum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-223, yvonne.richter@
biberach.de  

Sana Klinikum Landkreis Biberach 
Biberacher Kardiologie baut Spektrum weiter aus 
Neues Verfahren für herzkranke Patienten  
Biberach, 16. Oktober 2023. Die Abteilung für Kardiologie des 
Biberacher Zentralkrankenhauses unter Leitung von Chefarzt Dr. 
Thomas Brummer hat ihr Spektrum um die Elektrophysiologie 
erweitert. Mithilfe dieses invasiven Verfahrens kann in einem der 
beiden zur Verfügung stehenden Herzkatheterlabore die Art und 
Ursache von Herzrhythmusstörungen jetzt noch genauer bestimmt 
und behandelt werden. Möglich wurde dies durch die Gewinnung 
von Herrn doctor-medic Tudor Bucur, der den neuen kardiologi-
schen Teilbereich leitet und aktuell weiter ausbaut. 
Jährlich werden rund 400.000 Menschen wegen Herzrhyth-
musstörungen in deutsche Kliniken eingeliefert. Die Ursachen 
hierfür sind breit gefächert und je nach Art und Ausprägung 



Tannheimer Mitteilungen Donnerstag, 19. Oktober 2023 21

der Rhythmusstörung kommen verschiedene Therapieformen 
infrage: medikamentös-konservative Behandlungen, Ablations-
behandlungen sowie die Implantation eines Defibrillators oder 
Herzschrittmachers. Lassen sich die Beschwerden wie Herzra-
sen, Schwindel oder ungeklärte Bewusstlosigkeit jedoch nicht 
genau zuordnen, kann am Biberacher Sana Klinikum jetzt eine 
elektrophysiologische Untersuchung (EPU) Aufschluss über die 
zugrundeliegende Störung geben. Die bei dieser Technik direkt 
im Herzen angefertigten EKG-Ableitungen ermöglichen in vielen 
Fällen eine noch genauere Diagnose bradykarder (verlangsam-
ter) und tachykarder (zu schneller) Rhythmusstörungen, als bei 
einem klassischen, von der Körperoberfläche abgeleiteten EKG. 
Schnelle Rhythmusstörungen wie Vorhofflimmern, Vorhofflattern 
oder auch andere Vorkammertachykardien können dabei direkt 
während der Untersuchung durch eine sogenannte Ablation (Ver-
ödung) zielgenau behandelt werden. Bei dieser werden über die 
Leistengefäße mehrere dünne Katheter mit Hilfe eines sogenann-
ten 3D-Mapping Verfahrens oder unter Durchleuchtungs-Kont-
rolle im Herzen platziert, um von dort aus den Ursprungsort und 
den zu Grunde liegenden Mechanismus einer Rhythmusstörung 
aufzudecken. Mittels der Ablationskatheter werden die betroffe-
nen Herzmuskelareale gezielt verödet und das Wiederauftreten 
der Störung verhindert. Bestimmte Herzrhythmusstörungen kön-
nen so dauerhaft geheilt und eine langwierige medikamentöse 
Therapie verhindert werden.  
Durchgeführt wird die neue interventionelle Untersuchungsme-
thode federführend von doctor-medic Tudor Bucur, der seit Juni 
dieses Jahres als weiterer Oberarzt im Fachbereich Kardiologie 
der Medizinischen Klinik und Leiter des neuen Schwerpunkts 
tätig ist.  Der 44-jährige Facharzt für Innere Medizin und Kardio-
logie erhielt seine Ausbildung zum Elektrophysiologen ab dem 
Jahr 2013 in der Asklepios Klinik in Hamburg unter Prof. Dr. 
Kuck. Zuletzt leitete er die Abteilung für Elektrophysiologie als 
verantwortlicher Oberarzt am Herzzentrum Coswig. „Die Elekt-
rophysiologie stellt eine wertvolle Ergänzung der bisherigen dia-
gnostischen und therapeutischen Möglichkeiten am Biberacher 
Klinikum dar“, so Dr. Thomas Brummer. „Ich freue mich, dass wir 
hierfür mit Herrn Bucur einen ausgewiesenen Experten auf sei-
nem Gebiet für Biberach gewinnen konnten und so die Versor-
gung von Patientinnen und Patienten mit Herzproblemen in der 
Region noch weiter ausbauen können.“  
Weitere Informationen zum Fachbereich sind online unter 
www.sana.de/biberach erhältlich. 

Angebote beim Bildungswerk Ochsenhausen 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 - 16.00 Uhr. Das Büro ist während der Ferien 
geschlossen. 

Breathwork Workshop 
„Leben ist Atmen und Atmen ist Leben“ 
mit Carmen Fakler, Vikasa Yoga Lehrerin am 28. Oktober von  
9 bis 12 Uhr im Familienzentrum im Städt. Kindergarten, Ried-
straße 40, Ochsenhausen, Kurs-Nr. 32337 
In diesem 3-stündigen Workshop dreht sich alles um die Atmung. 
90 % der Menschen heutzutage atmen falsch. Der Workshop 
besteht aus einem Theorieteil, in dem die Wichtigkeit der Atmung, 
falsche/richtige Atmung und die Auswirkungen optimaler Atmung 
erläutert werden. Unterschiedliche Atemtechniken werden erläu-
tert und praktiziert. Im Anschluss an den Theorieteil werden wir in 
einer Hatha-Yogapraxis die Atemtechniken anwenden. 
 (Dieser Workshop ist für alle Levels geeignet) 
Bitte mitbringen: Yoga- oder Gymnastikmatte, Sportkleidung, 
Decke und Socken.  

Der Schrank ist voll- und ich habe nichts zum Anziehen... 
mit Franziska Zingel am Samstag, 28. Oktober von 9.30 bis 14 Uhr 
in der Realschule, Neubau, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhau-
sen, Raum 0.02, EG, Kurs-Nr. 32164 

Der Schrank ist voll - und ich habe nichts zum Anziehen ....  
Die Lösung ist eine gute und schicke Grundgarderobe, die Ihnen 
steht und für alle Gelegenheiten das passende bietet! Um das zu 
bewerkstelligen, ist es wichtig die Farben zu kennen, die einem 
wirklich gut stehen und zu wissen, wie man sie mit möglichst 
wenig Aufwand immer gut und vielseitig kombinieren kann.  
Dazu noch ein gutes Make-up das Ihrem Lebensstil entspricht 
und schon ist das Erscheinungsbild perfekt! All das erlernen sie 
im Kurs!  Da vieles individuell erarbeitet werden muss, ist die Teil-
nehmerzahl begrenzt.  
  
Persönliche Makeup-Beratung und Schminkkurs - nicht nur 
für Models! 
mit Franziska Zingel am Freitag, 27. Oktober von 18 bis 21 Uhr in 
der Realschule, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, Raum 
0.02, , Kurs-Nr. 32763 
In diesem Kurs lernen Sie auch mit wenigen Mitteln schnell 
und unkompliziert ein für Sie richtiges und alltagstaugliches 
Make-up zu zaubern, das sich dann auch bei Bedarf in ein gro-
ßes Abend-Make-up verwandeln lässt. Wichtiges Basiswissen 
über Pinsel, Gesichtstypologie und welches Produkt für welchen 
Hauttyp geeignet ist, wird ebenso vermittelt. 
  
Selbstakzeptanz - Selbstvertrauen - Selbstmitgefühl stärken 
mit Iris Espenlaub am Dienstag, 24. Oktober von 18.30 bis 21.30 Uhr 
im Familienzentrum im Städt. Kindergarten, Riedstraße 40, Och-
senhausen, Raum 2 im 1. OG, Kurs-Nr. 32061 
Die eigene Einzigartigkeit anzuerkennen, sich selber als wertvol-
len Menschen wahrzunehmen, der Selbstliebe Raum zu geben, 
sich selber ein guter Freund oder eine gute Freundin zu sein und 
vieles mehr sind lebenslange Lernfelder. Das Seminar vermittelt 
dazu neben Impulsen und Hintergrundwissen zahlreiche Übungen 
zum Erleben und Entdecken für den Alltag, mit denen der per-
sönliche Spielraum erforscht und das Selbst gestärkt und geför-
dert werden kann. 

Digitaltreff Illertal 
Der nächste Treff findet am Donnerstag, den 26. Oktober 2023 
von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Edel-
beuren statt.
Themen:
1. Kommunikation mit WhatsApp, Signal, Threema und anderen.
Jeder kennt inzwischen den Messengerdienst WhatsApp. Wir 
wollen uns damit beschäftigen, wie die Kommunikation funkti-
oniert und welche Dienste darüber genutzt werden können. Wir 
wollen uns aber auch mit Problemen und Kritik daran befassen. 
Darüber hinaus werden einige alternative Dienste vorgestellt, bei 
denen weniger Probleme entstehen.
2. Bringen Sie Ihre Fragen mit, wir werden sie diskutieren und 
bei Bedarf in einem der nächsten Treffs ausführlich behandeln.
Wir bitten unbedingt um Anmeldung per Email an illertal@senak.
org oder auch telefonisch im Rathaus Erolzheim bei Frau Gestle 
(07354 931841).  
Bitte geben Sie dabei eine E-Mail-Adresse für Rückfragen an.

D�� D������� R�����������������       
����������

Zahl der Neu-Rentner in Baden-Württemberg 
gestiegen 
Die Zahl der neuen Rentnerinnen und Rentner in Baden-Würt-
temberg ist weiter gestiegen: Mit 175.845 waren es im Jahr 
2022 genau 3.508 Personen mehr als im Vorjahr. 112.142 der 
neuen Ruheständler bekamen eine Altersrente, 16.698 eine Rente 
wegen Erwerbsminderung und 47.005 Personen eine Hinterblie-
benenrente. Bei den neuen Altersrenten lag der durchschnittliche 
Zahlbetrag bei 1.124,06 Euro. Ende 2022 lebten in Baden-Würt-
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temberg insgesamt 2.915.611 Personen, die von der Deutschen 
Rentenversicherung eine gesetzliche Rente bezogen.
2022 gingen 46.391 Personen erst mit Erreichen der Regelal-
tersgrenze in Rente. Das Rentenalter für die Regelaltersrente 
liegt zurzeit – für den Geburtsjahrgang 1957 – bei 65 Jahren und 
elf Monaten. Bis 2031 steigt die Regelaltersgrenze schrittweise 
auf 67 Jahre.
36.604 Neurentenbezieher erhielten eine Altersrente für beson-
ders langjährig Versicherte, vorausgesetzt sie zahlten 45 Jahre 
in die Rente ein. Abschlagsfrei wird diese Rente an Versicherte 
gezahlt, wenn sie die Altersgrenze von 64 Jahren (Geburtsjahr-
gang 1958) erreicht haben.
Eine Altersrente für langjährig Versicherte bekamen rund 21.939 
Frauen und Männer. Diese Rente wird mit Abschlägen frühes-
tens ab Erreichen des 63. Lebensjahres gezahlt. Erforderlich ist 
eine Versicherungszeit von mindestens 35 Jahren. Der dauerhafte 
Abschlag beträgt 0,3 Prozent für jeden Monat Rentenbezug vor 
Erreichen der Regelaltersgrenze.

D�� A������ ��� A����� ����������

Agentur für Arbeit Ulm |  
Magdalena-Neff-Schule Ehingen 
Mit zwei Klassen zum Direkteinstieg 
Personal wird in Kindertageseinrichtungen händeringend gesucht 
und in Baden-Württemberg bot das Programm „Direkteinstieg 
Kita“ in diesem Jahr erstmals die Möglichkeit einer verkürzten 
Ausbildung zur sozialpädagogischen Assistenz. In der Region 
wird das Angebot über die Ehinger Magdalena-Neff-Schule in 
Kooperation mit der Agentur für Arbeit Ulm umgesetzt. Viele 
lebens- und berufserfahrene Frauen und Männer bewarben sich, 
um nach den Sommerferien mit der praxisintegrierten Maßnahme 
zu starten. Zum Ausbildungsbeginn waren es dann 44 Interes-
sierte, die im Rahmen des Förderprogramms ihre Aus- oder Wei-
terbildung beginnen konnten. „Die Resonanz war wirklich sehr 
erfreulich“, berichtet Constanze Abendroth, Projektverantwortli-
che und Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der 
Agentur für Arbeit Ulm. „Zu Beginn hätten wir niemals gedacht, 
dass es zwei Klassen werden könnten. Die Verantwortlichen der 
Magdalena-Neff-Schule haben alles in Bewegung gesetzt, um 
den Unterricht für diese Schülerzahl überhaupt zu ermöglichen.“ 
42 Frauen und zwei Männer im Alter zwischen 26 und 60 Jah-
ren werden nun über die nächsten zwei Jahre in Vollzeit und in 
Teilzeit bei 24 Trägern zu sozialpädagogischen Assistenten aus-
gebildet. Für das kommende Schuljahr gibt es schon die ers-
ten Anfragen, wobei sich die Beauftragte für Chancengleichheit 
wünscht, dass es dann etwas mehr Männer sein werden. Wie 
auch immer es ausgehen wird, alle Beteiligten freuen sich bereits 
heute auf die zweite Runde.

Zubereitung
Paprika, Zwiebeln und Knoblauch würfeln. Die Speckwürfel in ei-
nem tiefen Topf auslassen. Öl dazugeben, Zwiebeln und Knob-
lauch kurz mitbraten, das Hackfleisch in den Topf 
bröseln und ebenfalls gut anbraten. Paprika 
dazugeben. Mit der Brühe aufgießen, rest
liche Zutaten nach und nach dazugeben 
und mit den Gewürzen herzhaft ab
schmecken. Alles 30  Minuten kö-
cheln lassen. Nochmals abschme-
cken. Sehr lecker mit einem Löffel 
Schmand und frischem Bauernbrot. Ab
wandlung: Nur 300 Milliliter Gemüsebrühe 
und 100 Milliliter Rotwein. Schorten/DEIKE

Mitternachtssuppe

Mexikanisches Rezept
Zubereitungszeit: ca. 50 Minuten

Zutaten für 4 Personen

500 g Hackfleisch, 100 g Speckwürfel, 2 große Zwiebeln
2 Knoblauchzehen, 2 rote Paprika, 2 EL Öl, 400 ml Gemüsebrühe
250 g stückige Tomaten, 250 g passierte Tomaten 
2 EL Tomatenmark, 1 Dose Kidneybohnen, 1 Dose Mais 
1 TL Paprikapulver (rosenscharf ), 1 TL Paprikapulver (geräuchert)
0,5 TL Cayennepfeffer, Salz, Pfeffer

lauch kurz mitbraten, das Hackfleisch in den Topf 
bröseln und ebenfalls gut anbraten. Paprika 
dazugeben. Mit der Brühe aufgießen, rest-
liche Zutaten nach und nach dazugeben 
und mit den Gewürzen herzhaft ab-

Schmand und frischem Bauernbrot. Ab-
wandlung: Nur 300 Milliliter Gemüsebrühe 

Schorten/DEIKE

Foto: © Zimmer/DEIKE 763U08U4
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst 112
Notarzt
Polizei 110
Krankentransporte (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt 922 - 0
 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen (07352) 202050
Polizeirevier Biberach (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot (08395) 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach (07351) 5005-130
 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So) Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller  siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr (0800) 1110111
oder (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel Tel. 0162 2314550

Kindergarten Tannheim 448

Grundschule Tannheim 922-50
Hauptschule Rot an der Rot 921-0
Montessori-Schule Illertal 911288

Kläranlage Tannheim 809

Landratsamt Biberach (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr. (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
Montag 08.00 - 12.00 Uhr/
 13.30 - 18.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag: 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
21./22. Oktober 2023 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
- Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
- Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
- Betreuungsgruppe Silberperlen
 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst Rufnr. 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 116117
Augenärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst Biberach-Ochsenhausen/
Iller-Memmingen: 
Samstag, 21.10.2023 
- Stadt-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 50 30 Marktplatz 47, 
88400 Biberach an der Riß 
Sonntag, 22.10.2023 - 
-  Apotheke Amendingen, Tel.: 08331 - 28 06, 
 Untere Str. 23, 87700 Memmingen 
- Apotheke Waniek Ummendorf, Tel.: 07351 - 3 48 60, 
Riedweg 2, 88444 Ummendorf 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr: Freitag, 20. Oktober 2023 
  Samstag, 04. November 2023 
Papiertonne: Dienstag, 31. Oktober 2023 
Gelber Sack: Donnerstag, 02. November 2023
 
Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November: Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:   Freitag,16:00 – 17:00 Uhr
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Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax
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datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
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Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 
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 Logo
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Nutzen Sie  
jetzt Ihre Chance!
Werben Sie jetzt noch effektiver in Ihrem 
Mitteilungsblatt: Erreichen Sie mit Ihrer Anzeige 
nicht nur die Abonnenten, sondern nahezu alle 
privaten Haushalte. 

Gerne unterbreitet Ihnen unsere 
Anzeigenabteilung ein persönliches 
Angebot und steht Ihnen bei Fragen 
jederzeit zur Verfügung! 

anzeigen@duv-wagner.de 
07154 8222-70

Nächste Woche ist
VOLLVERTEILUNG
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Einfach QR Code 
einscannen und bewerben

Ihre Aufgabe: - Versorgung der Leser/innen mit den  
neusten Nachrichten

- Zustellung montags-samstags 
Ihr Profil:  - mindestens 18 Jahre alt 

- gerne bei jedem Wetter draußen
Wir bieten: - einen Minijob oder Teilzeitstelle

- faire Bezahlung
- Vorteile eines großen

Medienhauses

Wir freuen uns auf den Kontakt mit Ihnen.

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955 1666 
info@merkuria.de
www.merkuria.de

... verdienen Sie bereits Geld 
als Zusteller (m/w/d)  

WENN DIE WELT 
SCHLÄFT...

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

Deutsches Krebsforschungszentrum
Private Forschungsförderung↕Im Neuenheimer Feld 280↕Heidelberg
Telefon: 06221 42-2626↕nachlass@dkfz.de
www.dkfz.de/erbschaften

Mit einer Verfügung in Ihrem Testament zugunsten des DKFZ 
tragen Sie zu einer Zukunft ohne Krebs bei.
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Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Fris
eur H

aug

Damen und H
erre

n

Bahnhofstra
ße 7

88319 Aitr
ach
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Hörprobe gefällig?
Jetzt Termin vereinbaren!

Dank Hörsystemen von

Ich verstehe
jetzt vieles

beßer!

ZENGERLE
HÖRSYSTEME & GEHÖRSCHUTZ
RIEDERER

  Ihr Antrag auf Erwerbsminderungsrente wurde abgelehnt?
  Sie kämpfen um die Anerkennung Ihrer Behinderung?
  Sie möchten Ihren Krankengeld-Anspruch durchsetzen?
  Ihr Pflegebedarf wird nicht anerkannt?

VdK Sozialrechtsschutz gGmbH
Holzstraße 2 | 78054 VS-Schwenningen
Telefon: 07720 819 92-0
srg-villingen-schwenningen@vdk.de
www.vdk-bw.de

Für unseren Kindergarten Zauberstein in Steinhausen suchen wir 
zum Januar 2024 eine engagierte und motivierte

Gruppenleitung in der Krippengruppe (m/w/d)
(unbefristet in Vollzeit)

In unserer Arbeit steht das Kind im Mittelpunkt!
Kinder begeistern Sie und Sie wollen mit ihnen auf Entdeckungsreise gehen? Sie 
arbeiten gerne im Team und gehen offen auf Menschen zu? Sie möchten Kinder 
pädagogisch begleiten und in ihrer Entwicklung fördern? 

Fühlen Sie sich angesprochen, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Wir bieten Ihnen: leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD in S 8a mit den 
Sonderleistungen Zusatzversorgung, Leistungsentgelt und Jahressonderzahlung, 
eine betriebliche private Krankenversicherung, eine betriebliche Altersvorsorge 
zusätzlich zur Zusatzversorgungskasse.

Richten Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 29.10.2023 an das Bürgermeis-
teramt, Ehrensberger Straße 13, 88416 Steinhausen a. d. R. oder an 
stoehr@steinhausen-rottum.de.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Stöhr, Tel. 07352/9227-19 oder Frau Haar, 
Kindergartenleitung, gerne zur Verfügung, Tel. 07352/1505. 
Eine ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter www.steinhausen-rottum.de
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